














































































































































































































































2.B.1	 Doktoratsstudierende mit Beschäftigungsverhältnis zur WU

Stichtag 31.12.2019 

			    

		  Staatsangehörigkeit	

	 Österreich	 EU	 Drittstaaten	 Gesamt

Ausbildungsstruktur	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt

strukturierte Doktoratsausbildung mit  

mindestens 30 Wochenstunden  

Beschäftigungsausmaß1	 88	 86	 174	 26	 42	 68	 23	 9	 32	 137	 137	 274

	 davon drittfinanzierte wiss. und  

	 künstlerische Mitarbeiter/innen2	 14	 14	 28	 9	 15	 24	 11	 1	 12	 34	 30	 64

	 davon sonstige wiss. und  

	 künstlerische Mitarbeiter/innen3	 74	 71	 145	 17	 25	 42	 12	 8	 20	 103	 104	 207

	 davon sonstige Verwendung4	 0	 1	 1	 0	 2	 2	 0	 0	 0	 0	 3	 3

strukturierte Doktoratsausbildung mit  

weniger als 30 Wochenstunden  

Beschäftigungsausmaß5	 16	 34	 50	 3	 7	 10	 3	 1	 4	 22	 42	 64

	 davon drittfinanzierte wiss. und  

	 künstlerische Mitarbeiter/innen2	 2	 8	 10	 2	 2	 4	 1	 1	 2	 5	 11	 16

	 davon sonstige wiss. und  

	 künstlerische Mitarbeiter/innen3	 13	 26	 39	 1	 4	 5	 1	 0	 1	 15	 30	 45

	 davon sonstige Verwendung4	 1	 0	 1	 0	 1	 1	 1	 0	 1	 2	 1	 3

nicht-strukturierte  

Doktoratsausbildung			   0			   0			   0	 0	 0	 0

	 davon drittfinanzierte wiss. und  

	 künstlerische Mitarbeiter/innen2			   0			   0			   0	 0	 0	 0

	 davon sonstige wiss. und  

	 künstlerische Mitarbeiter/innen3			   0			   0			   0	 0	 0	 0

	 davon sonstige Verwendung4			   0			   0			   0	 0	 0	 0

Insgesamt		  104	 120	 224	 29	 49	 78	 26	 10	 36	 159	 179	 338

Interpretation:
Zum Stichtag 31.12.2019 waren 338 WU-Doktoratsstudierende mit einem Dienstverhältnis zur WU beschäftigt und damit um 2 Personen weniger als im Vorjahr 
(vgl. Wissensbilanz 2018). Der eindeutig überwiegende Teil ist als wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in angestellt (98%), davon wiederum 80 Personen (= 24% der 
wissenschaftlichen Mitarbeiter/innen) über Drittmittel finanziert - im Vorjahr lag dieser Anteil bei 28%. Des Weiteren zeigt sich, dass von allen Doktoratsstudierenden 
mit einem WU-Beschäftigungsverhältnis 34% ausländische Staatsbürger/innen sind. Das ist ein Plus von zwei %-Punkten im Vergleich zum Vorjahr. 47% aller 
Doktoratsstudierenden mit Beschäftigungsverhältnis zum Stichtag 31.12.2019 sind Frauen. Die Frauenquote ist im Vergleich zum Vorjahr damit um 3% gestiegen.	

Zeitreihe:
Ein Vergleich der aktuellen Kennzahl mit den im vorangegangenen Berichtsjahr erhobenen Daten ist möglich.

Erklärung:
1	 Zählrelevant für Indikator IV gem. § 8 Abs. 1 HRSMV
5	 nicht zählrelevant für Indikator IV gem. § 8 Abs. 1 HRSMV
Folgende Zuordnung der Verwendungsgruppen zur Personalkategorie wird angewendet: 
2	 Verwendung 24 und 25 gemäß Z 2.6 der Anlage 1 BidokVUni.
3	 Verwendung 16, 17, 18, 21, 26, 27, 28, 30 und 84 gemäß Z 2.6 der Anlage 1 BidokVUni.
4	 Verwendung 11, 12, 14, 23, 40 bis 83 und 85 bis 87 gemäß Z 2.6 der Anlage 1 BidokVUni.

•	 Doktoratsstudierende mit mehreren Beschäftigungsverhältnissen sind nur einmal gezählt und der ersten zutreffenden Personalkategorie zugeordnet.
•	 Es ist keine ganz eindeutige Verknüpfungsmöglichkeit zwischen Studium und Beschäftigungsverhältnis verfügbar.
•	 Der Begriff Universität bzw. WU wird wie folgt definiert: Universität gemäß § 6 Abs. 1 UG oder jene Kapitalgesellschaften (=AG / GmbH / Societas Europaea) gemäß  

§ 10 Abs. 1 UG, an denen die Universität Gesellschaftsanteile entweder zu 100% (Tochter-Gesellschaften) oder teilweise (Beteiligungen) hält.
•	 Personen, die in den Kapitalgesellschaften beschäftigt sind, werden – neben den in der Fußnote 4 genannten Verwendungsgruppen - der Personalkategorie 

"sonstige Verwendung" zugeordnet.

2. Kernprozesse – 2.A Lehre und Weiterbildung
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Stichtag: 31.12.2018 

			    

		  Staatsangehörigkeit	

	 Österreich	 EU	 Drittstaaten	 Gesamt

Ausbildungsstruktur	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt

strukturierte Doktoratsausbildung  

mit mindestens 30 Wochenstunden  

Beschäftigungsausmaß1	 81	 97	 178	 25	 34	 59	 20	 11	 31	 126	 142	 268

	 davon drittfinanzierte wiss. und  

	 künstlerische Mitarbeiter/innen2	 12	 20	 32	 9	 12	 21	 12	 5	 17	 33	 37	 70

	 davon sonstige wiss. und  

	 künstlerische Mitarbeiter/innen3	 68	 73	 141	 16	 22	 38	 8	 6	 14	 92	 101	 193

	 davon sonstige Verwendung4	 1	 4	 5			   0			   0	 1	 4	 5

strukturierte Doktoratsausbildung  

mit weniger als 30 Wochenstunden  

Beschäftigungsausmaß5	 15	 38	 53	 5	 9	 14	 2	 3	 5	 22	 50	 72

	 davon drittfinanzierte wiss. und  

	 künstlerische Mitarbeiter/innen2	 6	 9	 15	 3	 4	 7		  2	 2	 9	 15	 24

	 davon sonstige wiss. und  

	 künstlerische Mitarbeiter/innen3	 9	 29	 38	 2	 3	 5	 1	 1	 2	 12	 33	 45

	 davon sonstige Verwendung4	 0	 0	 0	 0	 2	 2	 1	 0	 1	 1	 2	 3

nicht-strukturierte  

Doktoratsausbildung			   0			   0			   0	 0	 0	 0

	 davon drittfinanzierte wiss. und  

	 künstlerische Mitarbeiter/innen2			   0			   0			   0	 0	 0	 0

	 davon sonstige wiss. und  

	 künstlerische Mitarbeiter/innen3			   0			   0			   0	 0	 0	 0

	 davon sonstige Verwendung4			   0			   0			   0	 0	 0	 0

Insgesamt		  96	 135	 231	 30	 43	 73	 22	 14	 36	 148	 192	 340

Stichtag: 31.12.2017 

			    

		  Staatsangehörigkeit	

	 Österreich	 EU	 Drittstaaten	 Gesamt

Ausbildungsstruktur	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt

strukturierte Doktoratsausbildung  

mit mindestens 30 Wochenstunden  

Beschäftigungsausmaß 1	 72	 97	 169	 30	 36	 66	 16	 13	 29	 118	 146	 264

	 davon drittfinanzierte wiss. und  

	 künstlerische Mitarbeiter/innen2	 10	 19	 29	 8	 9	 17	 7	 5	 12	 25	 33	 58

	 davon sonstige wiss. und  

	 künstlerische Mitarbeiter/innen3	 60	 76	 136	 21	 27	 48	 9	 8	 17	 90	 111	 201

	 davon sonstige Verwendung4	 2	 2	 4	 1		  1			   0	 3	 2	 5

strukturierte Doktoratsausbildung  

mit weniger als 30 Wochenstunden  

Beschäftigungsausmaß5	 24	 37	 61	 7	 6	 13	 4	 3	 7	 35	 46	 81

	 davon drittfinanzierte wiss. und  

	 künstlerische Mitarbeiter/innen2	 7	 10	 17	 3	 3	 6	 1	 2	 3	 11	 15	 26

	 davon sonstige wiss. und  

	 künstlerische Mitarbeiter/innen3	 16	 26	 42	 4	 2	 6	 3	 1	 4	 23	 29	 52

	 davon sonstige Verwendung4	 1	 1	 2		  1	 1			   0	 1	 2	 3

nicht-strukturierte  

Doktoratsausbildung			   0			   0			   0	 0	 0	 0

	 davon drittfinanzierte wiss. und  

	 künstlerische Mitarbeiter/innen2			   0			   0			   0	 0	 0	 0

	 davon sonstige wiss. und  

	 künstlerische Mitarbeiter/innen3			   0			   0			   0	 0	 0	 0

	 davon sonstige Verwendung4			   0			   0			   0	 0	 0	 0

Insgesamt		  96	 134	 230	 37	 42	 79	 20	 16	 36	 153	 192	 345
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3. Output und Wirkungen der Kernprozesse – 3.A Lehre und Weiterbildung

3.A.1	 Anzahl der Studienabschlüsse
 

Erhebungszeitraum: Studienjahr 2018/19 (1.10.2018–30.9.2019) 

			    

			 
	 Staatsangehörigkeit

			   Österreich	 EU	 Drittstaaten	 Gesamt

Curriculum1	 Art des Abschlusses	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt

01	 PÄDAGOGIK	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 47	 17	 64	 0	 1	 1	 1	 0	 1	 48	 18	 66

			   Gesamt	 47	 17	 64	 0	 1	 1	 1	 0	 1	 48	 18	 66

	  011	 Pädagogik	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 47	 17	 64	 0	 1	 1	 1	 0	 1	 48	 18	 66

			   Gesamt	 47	 17	 64	 0	 1	 1	 1	 0	 1	 48	 18	 66

 

03	 SOZIALWISSENSCHAFTEN, JOURNALISMUS UND INFORMATIONSWESEN	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 46	 65	 111	 26	 38	 64	 7	 4	 11	 79	 107	 186

			   Gesamt	 46	 65	 111	 26	 38	 64	 7	 4	 11	 79	 107	 186

	  031	 Sozial- und Verhaltenswissenschaften	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 40	 60	 100	 15	 27	 42	 4	 0	 4	 59	 87	 146

			   Gesamt	 40	 60	 100	 15	 27	 42	 4	 0	 4	 59	 87	 146

	  038	 Interdisziplinäre Programme und Qualifikationen mit dem Schwerpunkt  

		  Sozialwissenschaften, Journalismus und Informationswesen	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 6	 5	 11	 11	 11	 22	 3	 4	 7	 20	 20	 40

			   Gesamt	 6	 5	 11	 11	 11	 22	 3	 4	 7	 20	 20	 40

 

04	 WIRTSCHAFT, VERWALTUNG UND RECHT	 Erstabschluss	 789	 822	 1.611	 150	 148	 298	 60	 41	 101	 999	 1.011	 2.010

			   weiterer Abschluss	 236	 269	 505	 89	 82	 171	 39	 26	 65	 364	 377	 741

			   Gesamt	 1.025	 1.091	 2.116	 239	 230	 469	 99	 67	 166	 1.363	 1.388	 2.751

	  041	 Wirtschaft und Verwaltung	 Erstabschluss	 633	 652	 1.285	 139	 142	 281	 58	 41	 99	 830	 835	 1.665

			   weiterer Abschluss	 149	 169	 318	 81	 76	 157	 35	 24	 59	 265	 269	 534

			   Gesamt	 782	 821	 1.603	 220	 218	 438	 93	 65	 158	 1.095	 1.104	 2.199

	  042	 Recht	 Erstabschluss	 156	 170	 326	 11	 6	 17	 2	 0	 2	 169	 176	 345

			   weiterer Abschluss	 72	 80	 152	 3	 3	 6	 1	 0	 1	 76	 83	 159

			   Gesamt	 228	 250	 478	 14	 9	 23	 3	 0	 3	 245	 259	 504

	  048	 Interdisziplinäre Programme und Qualifikationen mit dem Schwerpunkt Wirtschaft, Verwaltung und Recht	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 15	 20	 35	 5	 3	 8	 3	 2	 5	 23	 25	 48

			   Gesamt	 15	 20	 35	 5	 3	 8	 3	 2	 5	 23	 25	 48

 

99	 FELD UNBEKANNT	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 5	 11	 16	 0	 0	 0	 1	 0	 1	 6	 11	 17

			   Gesamt	 5	 11	 16	 0	 0	 0	 1	 0	 1	 6	 11	 17

	  999	 Feld unbekannt	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 5	 11	 16	 0	 0	 0	 1	 0	 1	 6	 11	 17

			   Gesamt	 5	 11	 16	 0	 0	 0	 1	 0	 1	 6	 11	 17

Insgesamt			   1.123	 1.184	 2.307	 265	 269	 534	 108	 71	 179	 1.496	 1.524	 3.020

	  

				    Studienart										        

		   

				    Erstabschluss	 789	 822	 1.611	 150	 148	 298	 60	 41	 101	 999	 1.011	 2.010

					     Bachelorstudium	 789	 822	 1.611	 150	 148	 298	 60	 41	 101	 999	 1.011	 2.010

				    weiterer Abschluss	 334	 362	 696	 115	 121	 236	 48	 30	 78	 497	 513	 1.010

					     Masterstudium	 312	 328	 640	 109	 114	 223	 43	 27	 70	 464	 469	 933

					     Doktoratsstudium	 22	 34	 56	 6	 7	 13	 5	 3	 8	 33	 44	 77

				     	 davon PhD-Doktoratsstudium	 6	 5	 11	 2	 5	 7	 2	 2	 4	 10	 12	 22

			   Insgesamt	 1.095	 1.150	 2.245	 291	 332	 623	 97	 68	 165	 1.483	 1.550	 3.033

In
sg

es
am

t

1 auf Ebene 1-2 der ISCED-F-2013-Systematik

Interpretation:							     
Im Studienjahr 2018/19 liegt die Anzahl an abgeschlossenen Studien bei 3.020 und damit um 1% unter dem 
Vergleichswert aus dem Studienjahr 2017/18. Hauptverantwortlich hierfür ist der Rückgang um 78 Abschlüsse 
bei den Masterstudien (-8%). Aber auch die Doktoratsstudien waren leicht rückläufig (-10 Abschlüsse, -11%). Die 
Zunahme an Abschlüssen (+71 Abschlüsse) bei den Bachelorstudien konnte jedoch den Rückgang weitgehend 
kompensieren. Das im Studienjahr 2013/14 eingeführte Aufnahmeverfahren im Bachelorstudium Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften (damals ISCED 038, nun ISCED 041) führte dazu, dass die Anzahl an Neuzulassungen in diesem 
Studium zurückging, aber gleichzeitig die Studierenden aktiver im Studium sind. Außerdem setzt die WU verstärkt 
organisatorische Maßnahmen, um den Studienabschluss zu ermöglichen.  Der Anteil an internationalen Absolvent/
inn/en in den Bachelor- und Masterstudien beträgt insgesamt 24% und liegt damit geringfügig unter dem Niveau 
wie im Studienjahr davor. Die Anzahl an Abschlüssen von Studierenden aus der EU ist im Vergleich zum Studienjahr 
2017/18 um 90 Abschlüsse (+24%) gesunken. Die Verteilung der Abschlüsse zwischen Männern und Frauen ist 
insgesamt ausgeglichen.
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3.A.1	 Anzahl der Studienabschlüsse
 

Erhebungszeitraum: Studienjahr 2018/19 (1.10.2018–30.9.2019) 

			    

			 
	 Staatsangehörigkeit

			   Österreich	 EU	 Drittstaaten	 Gesamt

Curriculum1	 Art des Abschlusses	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt

01	 PÄDAGOGIK	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 47	 17	 64	 0	 1	 1	 1	 0	 1	 48	 18	 66

			   Gesamt	 47	 17	 64	 0	 1	 1	 1	 0	 1	 48	 18	 66

	  011	 Pädagogik	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 47	 17	 64	 0	 1	 1	 1	 0	 1	 48	 18	 66

			   Gesamt	 47	 17	 64	 0	 1	 1	 1	 0	 1	 48	 18	 66

 

03	 SOZIALWISSENSCHAFTEN, JOURNALISMUS UND INFORMATIONSWESEN	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 46	 65	 111	 26	 38	 64	 7	 4	 11	 79	 107	 186

			   Gesamt	 46	 65	 111	 26	 38	 64	 7	 4	 11	 79	 107	 186

	  031	 Sozial- und Verhaltenswissenschaften	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 40	 60	 100	 15	 27	 42	 4	 0	 4	 59	 87	 146

			   Gesamt	 40	 60	 100	 15	 27	 42	 4	 0	 4	 59	 87	 146

	  038	 Interdisziplinäre Programme und Qualifikationen mit dem Schwerpunkt  

		  Sozialwissenschaften, Journalismus und Informationswesen	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 6	 5	 11	 11	 11	 22	 3	 4	 7	 20	 20	 40

			   Gesamt	 6	 5	 11	 11	 11	 22	 3	 4	 7	 20	 20	 40

 

04	 WIRTSCHAFT, VERWALTUNG UND RECHT	 Erstabschluss	 789	 822	 1.611	 150	 148	 298	 60	 41	 101	 999	 1.011	 2.010

			   weiterer Abschluss	 236	 269	 505	 89	 82	 171	 39	 26	 65	 364	 377	 741

			   Gesamt	 1.025	 1.091	 2.116	 239	 230	 469	 99	 67	 166	 1.363	 1.388	 2.751

	  041	 Wirtschaft und Verwaltung	 Erstabschluss	 633	 652	 1.285	 139	 142	 281	 58	 41	 99	 830	 835	 1.665

			   weiterer Abschluss	 149	 169	 318	 81	 76	 157	 35	 24	 59	 265	 269	 534

			   Gesamt	 782	 821	 1.603	 220	 218	 438	 93	 65	 158	 1.095	 1.104	 2.199

	  042	 Recht	 Erstabschluss	 156	 170	 326	 11	 6	 17	 2	 0	 2	 169	 176	 345

			   weiterer Abschluss	 72	 80	 152	 3	 3	 6	 1	 0	 1	 76	 83	 159

			   Gesamt	 228	 250	 478	 14	 9	 23	 3	 0	 3	 245	 259	 504

	  048	 Interdisziplinäre Programme und Qualifikationen mit dem Schwerpunkt Wirtschaft, Verwaltung und Recht	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 15	 20	 35	 5	 3	 8	 3	 2	 5	 23	 25	 48

			   Gesamt	 15	 20	 35	 5	 3	 8	 3	 2	 5	 23	 25	 48

 

99	 FELD UNBEKANNT	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 5	 11	 16	 0	 0	 0	 1	 0	 1	 6	 11	 17

			   Gesamt	 5	 11	 16	 0	 0	 0	 1	 0	 1	 6	 11	 17

	  999	 Feld unbekannt	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 5	 11	 16	 0	 0	 0	 1	 0	 1	 6	 11	 17

			   Gesamt	 5	 11	 16	 0	 0	 0	 1	 0	 1	 6	 11	 17

Insgesamt			   1.123	 1.184	 2.307	 265	 269	 534	 108	 71	 179	 1.496	 1.524	 3.020

	  

				    Studienart										        

		   

				    Erstabschluss	 789	 822	 1.611	 150	 148	 298	 60	 41	 101	 999	 1.011	 2.010

					     Bachelorstudium	 789	 822	 1.611	 150	 148	 298	 60	 41	 101	 999	 1.011	 2.010

				    weiterer Abschluss	 334	 362	 696	 115	 121	 236	 48	 30	 78	 497	 513	 1.010

					     Masterstudium	 312	 328	 640	 109	 114	 223	 43	 27	 70	 464	 469	 933

					     Doktoratsstudium	 22	 34	 56	 6	 7	 13	 5	 3	 8	 33	 44	 77

				     	 davon PhD-Doktoratsstudium	 6	 5	 11	 2	 5	 7	 2	 2	 4	 10	 12	 22

			   Insgesamt	 1.095	 1.150	 2.245	 291	 332	 623	 97	 68	 165	 1.483	 1.550	 3.033
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Erhebungszeitraum: Studienjahr 2017/18 (1.10.2017–30.9.2018) 

			    

			 
	 Staatsangehörigkeit

			   Österreich	 EU	 Drittstaaten	 Gesamt

Curriculum1	 Art des Abschlusses	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt

01	 PÄDAGOGIK	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

				    weiterer Abschluss	 92	 46	 138	 1	 2	 3	 0	 0	 0	 93	 48	 141

				    Gesamt	 92	 46	 138	 1	 2	 3	 0	 0	 0	 93	 48	 141

	  011	 Pädagogik	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

				    weiterer Abschluss	 92	 46	 138	 1	 2	 3	 0	 0	 0	 93	 48	 141

				    Gesamt	 92	 46	 138	 1	 2	 3	 0	 0	 0	 93	 48	 141

 

03	 SOZIALWISSENSCHAFTEN, JOURNALISMUS UND INFORMATIONSWESEN	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

				    weiterer Abschluss	 39	 46	 85	 23	 29	 52	 8	 1	 9	 70	 76	 146

				    Gesamt	 39	 46	 85	 23	 29	 52	 8	 1	 9	 70	 76	 146

	  031	 Sozial- und Verhaltenswissenschaften	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

				    weiterer Abschluss	 32	 44	 76	 17	 25	 42	 4	 1	 5	 53	 70	 123

				    Gesamt	 32	 44	 76	 17	 25	 42	 4	 1	 5	 53	 70	 123

	  038	 Interdisziplinäre Programme und Qualifikationen mit dem Schwerpunkt  

		  Sozialwissenschaften, Journalismus und Informationswesen	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

				    weiterer Abschluss	 7	 2	 9	 6	 4	 10	 4	 0	 4	 17	 6	 23

				    Gesamt	 7	 2	 9	 6	 4	 10	 4	 0	 4	 17	 6	 23

 

04	 WIRTSCHAFT, VERWALTUNG UND RECHT	 Erstabschluss	 729	 763	 1.492	 166	 188	 354	 48	 45	 93	 943	 996	 1.939

				    weiterer Abschluss	 228	 281	 509	 101	 112	 213	 42	 22	 64	 371	 415	 786

				    Gesamt	 957	 1.044	 2.001	 267	 300	 567	 90	 67	 157	 1.314	 1.411	 2.725

	  041	 Wirtschaft und Verwaltung	 Erstabschluss	 602	 621	 1.223	 157	 187	 344	 47	 40	 87	 806	 848	 1.654

				    weiterer Abschluss	 153	 198	 351	 89	 107	 196	 40	 21	 61	 282	 326	 608

				    Gesamt	 755	 819	 1.574	 246	 294	 540	 87	 61	 148	 1.088	 1.174	 2.262

	  042	 Recht	 Erstabschluss	 127	 142	 269	 9	 1	 10	 1	 5	 6	 137	 148	 285

				    weiterer Abschluss	 60	 70	 130	 2	 2	 4	 0	 0	 0	 62	 72	 134

				    Gesamt	 187	 212	 399	 11	 3	 14	 1	 5	 6	 199	 220	 419

	  048	 Interdisziplinäre Programme und Qualifikationen mit dem Schwerpunkt Wirtschaft, Verwaltung und Recht	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

				    weiterer Abschluss	 15	 13	 28	 10	 3	 13	 2	 1	 3	 27	 17	 44

				    Gesamt	 15	 13	 28	 10	 3	 13	 2	 1	 3	 27	 17	 44

 

06	 INFORMATIK UND KOMMUNIKATIONSTECHNOLOGIE	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

				    weiterer Abschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

				    Gesamt	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

	  061	 Informatik und Kommunikationstechnologie	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

				    weiterer Abschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

				    Gesamt	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

 

99	 FELD UNBEKANNT	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

				    weiterer Abschluss	 8	 15	 23	 1	 1	 2	 0	 0	 0	 9	 16	 25

				    Gesamt	 8	 15	 23	 1	 1	 2	 0	 0	 0	 9	 16	 25

	  999	 Feld unbekannt	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

					    weiterer Abschluss	 8	 15	 23	 1	 1	 2	 0	 0	 0	 9	 16	 25

					    Gesamt	 8	 15	 23	 1	 1	 2	 0	 0	 0	 9	 16	 25

Insgesamt		  1.096	 1.151	 2.247	 292	 332	 624	 98	 68	 166	 1.486	 1.551	 3.037

 

			   Studienart										        

		   

			   Erstabschluss	 729	 763	 1.492	 166	 188	 354	 48	 45	 93	 943	 996	 1.939

				    Bachelorstudium	 729	 763	 1.492	 166	 188	 354	 48	 45	 93	 943	 996	 1.939

				    weiterer Abschluss	 367	 388	 755	 126	 144	 270	 50	 23	 73	 543	 555	 1.098

			   Masterstudium	 343	 356	 699	 114	 133	 247	 47	 18	 65	 504	 507	 1.011

				    Doktoratsstudium	 24	 32	 56	 12	 11	 23	 3	 5	 8	 39	 48	 87

				    davon PhD-Doktoratsstudium	 3	 6	 9	 5	 5	 10	 1	 4	 5	 9	 15	 24

			   Insgesamt	 1.096	 1.151	 2.247	 292	 332	 624	 98	 68	 166	 1.486	 1.551	 3.037

3. Output und Wirkungen der Kernprozesse – 3.A Lehre und Weiterbildung
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Erhebungszeitraum: Studienjahr 2017/18 (1.10.2017–30.9.2018) 

			    

			 
	 Staatsangehörigkeit

			   Österreich	 EU	 Drittstaaten	 Gesamt

Curriculum1	 Art des Abschlusses	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt

01	 PÄDAGOGIK	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

				    weiterer Abschluss	 92	 46	 138	 1	 2	 3	 0	 0	 0	 93	 48	 141

				    Gesamt	 92	 46	 138	 1	 2	 3	 0	 0	 0	 93	 48	 141

	  011	 Pädagogik	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

				    weiterer Abschluss	 92	 46	 138	 1	 2	 3	 0	 0	 0	 93	 48	 141

				    Gesamt	 92	 46	 138	 1	 2	 3	 0	 0	 0	 93	 48	 141

 

03	 SOZIALWISSENSCHAFTEN, JOURNALISMUS UND INFORMATIONSWESEN	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

				    weiterer Abschluss	 39	 46	 85	 23	 29	 52	 8	 1	 9	 70	 76	 146

				    Gesamt	 39	 46	 85	 23	 29	 52	 8	 1	 9	 70	 76	 146

	  031	 Sozial- und Verhaltenswissenschaften	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

				    weiterer Abschluss	 32	 44	 76	 17	 25	 42	 4	 1	 5	 53	 70	 123

				    Gesamt	 32	 44	 76	 17	 25	 42	 4	 1	 5	 53	 70	 123

	  038	 Interdisziplinäre Programme und Qualifikationen mit dem Schwerpunkt  

		  Sozialwissenschaften, Journalismus und Informationswesen	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

				    weiterer Abschluss	 7	 2	 9	 6	 4	 10	 4	 0	 4	 17	 6	 23

				    Gesamt	 7	 2	 9	 6	 4	 10	 4	 0	 4	 17	 6	 23

 

04	 WIRTSCHAFT, VERWALTUNG UND RECHT	 Erstabschluss	 729	 763	 1.492	 166	 188	 354	 48	 45	 93	 943	 996	 1.939

				    weiterer Abschluss	 228	 281	 509	 101	 112	 213	 42	 22	 64	 371	 415	 786

				    Gesamt	 957	 1.044	 2.001	 267	 300	 567	 90	 67	 157	 1.314	 1.411	 2.725

	  041	 Wirtschaft und Verwaltung	 Erstabschluss	 602	 621	 1.223	 157	 187	 344	 47	 40	 87	 806	 848	 1.654

				    weiterer Abschluss	 153	 198	 351	 89	 107	 196	 40	 21	 61	 282	 326	 608

				    Gesamt	 755	 819	 1.574	 246	 294	 540	 87	 61	 148	 1.088	 1.174	 2.262

	  042	 Recht	 Erstabschluss	 127	 142	 269	 9	 1	 10	 1	 5	 6	 137	 148	 285

				    weiterer Abschluss	 60	 70	 130	 2	 2	 4	 0	 0	 0	 62	 72	 134

				    Gesamt	 187	 212	 399	 11	 3	 14	 1	 5	 6	 199	 220	 419

	  048	 Interdisziplinäre Programme und Qualifikationen mit dem Schwerpunkt Wirtschaft, Verwaltung und Recht	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

				    weiterer Abschluss	 15	 13	 28	 10	 3	 13	 2	 1	 3	 27	 17	 44

				    Gesamt	 15	 13	 28	 10	 3	 13	 2	 1	 3	 27	 17	 44

 

06	 INFORMATIK UND KOMMUNIKATIONSTECHNOLOGIE	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

				    weiterer Abschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

				    Gesamt	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

	  061	 Informatik und Kommunikationstechnologie	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

				    weiterer Abschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

				    Gesamt	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

 

99	 FELD UNBEKANNT	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

				    weiterer Abschluss	 8	 15	 23	 1	 1	 2	 0	 0	 0	 9	 16	 25

				    Gesamt	 8	 15	 23	 1	 1	 2	 0	 0	 0	 9	 16	 25

	  999	 Feld unbekannt	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

					    weiterer Abschluss	 8	 15	 23	 1	 1	 2	 0	 0	 0	 9	 16	 25

					    Gesamt	 8	 15	 23	 1	 1	 2	 0	 0	 0	 9	 16	 25

Insgesamt		  1.096	 1.151	 2.247	 292	 332	 624	 98	 68	 166	 1.486	 1.551	 3.037

 

			   Studienart										        

		   

			   Erstabschluss	 729	 763	 1.492	 166	 188	 354	 48	 45	 93	 943	 996	 1.939

				    Bachelorstudium	 729	 763	 1.492	 166	 188	 354	 48	 45	 93	 943	 996	 1.939

				    weiterer Abschluss	 367	 388	 755	 126	 144	 270	 50	 23	 73	 543	 555	 1.098

			   Masterstudium	 343	 356	 699	 114	 133	 247	 47	 18	 65	 504	 507	 1.011

				    Doktoratsstudium	 24	 32	 56	 12	 11	 23	 3	 5	 8	 39	 48	 87

				    davon PhD-Doktoratsstudium	 3	 6	 9	 5	 5	 10	 1	 4	 5	 9	 15	 24

			   Insgesamt	 1.096	 1.151	 2.247	 292	 332	 624	 98	 68	 166	 1.486	 1.551	 3.037
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3. Output und Wirkungen der Kernprozesse – 3.A Lehre und Weiterbildung

Erhebungszeitraum: Studienjahr 2016/17 (1.10.2016-30.9.2017) 

			    

			 
	 Staatsangehörigkeit

			   Österreich	 EU	 Drittstaaten	 Gesamt

Curriculum1	 Art des Abschlusses	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt

01	 PÄDAGOGIK	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 40	 20	 60	 1	 0	 1	 0	 0	 0	 41	 20	 61

			   Gesamt	 40	 20	 60	 1	 0	 1	 0	 0	 0	 41	 20	 61

	 011	 Pädagogik	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 40	 20	 60	 1	 0	 1	 0	 0	 0	 41	 20	 61

			   Gesamt	 40	 20	 60	 1	 0	 1	 0	 0	 0	 41	 20	 61

 

03	 SOZIALWISSENSCHAFTEN, JOURNALISMUS UND INFORMATIONSWESEN	 Erstabschluss	 582	 576	 1.158	 138	 177	 315	 36	 31	 67	 756	 784	 1.540

			   weiterer Abschluss	 43	 57	 100	 25	 34	 59	 10	 10	 20	 78	 101	 179

			   Gesamt	 625	 633	 1.258	 163	 211	 374	 46	 41	 87	 834	 885	 1.719

	 031	 Sozial- und Verhaltenswissenschaften	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 30	 51	 81	 14	 25	 39	 2	 3	 5	 46	 79	 125

			   Gesamt	 30	 51	 81	 14	 25	 39	 2	 3	 5	 46	 79	 125

	 038	 Interdisziplinäre Programme und Qualifikationen mit dem Schwerpunkt Sozialwissenschaften,  

		  Journalismus und Informationswesen	 Erstabschluss	 582	 576	 1.158	 138	 177	 315	 36	 31	 67	 756	 784	 1.540

			   weiterer Abschluss	 13	 6	 19	 11	 9	 20	 8	 7	 15	 32	 22	 54

			   Gesamt	 595	 582	 1.177	 149	 186	 335	 44	 38	 82	 788	 806	 1.594

 

04	 WIRTSCHAFT, VERWALTUNG UND RECHT	 Erstabschluss	 116	 109	 225	 9	 3	 12	 2	 0	 2	 127	 112	 239

			   weiterer Abschluss	 323	 321	 644	 97	 104	 201	 35	 28	 63	 455	 453	 908

			   Gesamt	 439	 430	 869	 106	 107	 213	 37	 28	 65	 582	 565	 1.147

	 041	 Wirtschaft und Verwaltung	 Erstabschluss	 1	 0	 1	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 1	 0	 1

			   weiterer Abschluss	 201	 166	 367	 84	 90	 174	 29	 22	 51	 314	 278	 592

			   Gesamt	 202	 166	 368	 84	 90	 174	 29	 22	 51	 315	 278	 593

	 042	 Recht	 Erstabschluss	 115	 109	 224	 9	 3	 12	 2	 0	 2	 126	 112	 238

			   weiterer Abschluss	 61	 87	 148	 3	 1	 4	 1	 2	 3	 65	 90	 155

			   Gesamt	 176	 196	 372	 12	 4	 16	 3	 2	 5	 191	 202	 393

	 048	 Interdisziplinäre Programme und Qualifikationen mit dem Schwerpunkt Wirtschaft, Verwaltung und Recht	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 61	 68	 129	 10	 13	 23	 5	 4	 9	 76	 85	 161

			   Gesamt	 61	 68	 129	 10	 13	 23	 5	 4	 9	 76	 85	 161

 

06	 INFORMATIK UND KOMMUNIKATIONSTECHNOLOGIE	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 1	 13	 14	 1	 5	 6	 2	 2	 4	 4	 20	 24

			   Gesamt	 1	 13	 14	 1	 5	 6	 2	 2	 4	 4	 20	 24

	 061	 Informatik und Kommunikationstechnologie	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 1	 13	 14	 1	 5	 6	 2	 2	 4	 4	 20	 24

			   Gesamt	 1	 13	 14	 1	 5	 6	 2	 2	 4	 4	 20	 24

 

99	 FELD UNBEKANNT	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 10	 10	 20	 1	 0	 1	 1	 1	 2	 12	 11	 23

			   Gesamt	 10	 10	 20	 1	 0	 1	 1	 1	 2	 12	 11	 23

	 999	Feld unbekannt	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 10	 10	 20	 1	 0	 1	 1	 1	 2	 12	 11	 23

			   Gesamt	 10	 10	 20	 1	 0	 1	 1	 1	 2	 12	 11	 23

Insgesamt		  1.115	 1.106	 2.221	 272	 323	 595	 86	 72	 158	 1.473	 1.501	 2.974

 

			   Studienart										        

		   

			   Erstabschluss	 698	 685	 1.383	 147	 180	 327	 38	 31	 69	 883	 896	 1.779

			   Bachelorstudium	 698	 685	 1.383	 147	 180	 327	 38	 31	 69	 883	 896	 1.779

			   weiterer Abschluss	 417	 421	 838	 125	 143	 268	 48	 41	 89	 590	 605	 1.195

			   	 Masterstudium	 380	 378	 758	 119	 132	 251	 41	 38	 79	 540	 548	 1.088

				    Doktoratsstudium	 37	 43	 80	 6	 11	 17	 7	 3	 10	 50	 57	 107

			   	 davon PhD-Doktoratsstudium	 0	 4	 4	 2	 3	 5	 1	 1	 2	 3	 8	 11

			   Insgesamt	 1.115	 1.106	 2.221	 272	 323	 595	 86	 72	 158	 1.473	 1.501	 2.974
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Erhebungszeitraum: Studienjahr 2016/17 (1.10.2016-30.9.2017) 

			    

			 
	 Staatsangehörigkeit

			   Österreich	 EU	 Drittstaaten	 Gesamt

Curriculum1	 Art des Abschlusses	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt

01	 PÄDAGOGIK	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 40	 20	 60	 1	 0	 1	 0	 0	 0	 41	 20	 61

			   Gesamt	 40	 20	 60	 1	 0	 1	 0	 0	 0	 41	 20	 61

	 011	 Pädagogik	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 40	 20	 60	 1	 0	 1	 0	 0	 0	 41	 20	 61

			   Gesamt	 40	 20	 60	 1	 0	 1	 0	 0	 0	 41	 20	 61

 

03	 SOZIALWISSENSCHAFTEN, JOURNALISMUS UND INFORMATIONSWESEN	 Erstabschluss	 582	 576	 1.158	 138	 177	 315	 36	 31	 67	 756	 784	 1.540

			   weiterer Abschluss	 43	 57	 100	 25	 34	 59	 10	 10	 20	 78	 101	 179

			   Gesamt	 625	 633	 1.258	 163	 211	 374	 46	 41	 87	 834	 885	 1.719

	 031	 Sozial- und Verhaltenswissenschaften	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 30	 51	 81	 14	 25	 39	 2	 3	 5	 46	 79	 125

			   Gesamt	 30	 51	 81	 14	 25	 39	 2	 3	 5	 46	 79	 125

	 038	 Interdisziplinäre Programme und Qualifikationen mit dem Schwerpunkt Sozialwissenschaften,  

		  Journalismus und Informationswesen	 Erstabschluss	 582	 576	 1.158	 138	 177	 315	 36	 31	 67	 756	 784	 1.540

			   weiterer Abschluss	 13	 6	 19	 11	 9	 20	 8	 7	 15	 32	 22	 54

			   Gesamt	 595	 582	 1.177	 149	 186	 335	 44	 38	 82	 788	 806	 1.594

 

04	 WIRTSCHAFT, VERWALTUNG UND RECHT	 Erstabschluss	 116	 109	 225	 9	 3	 12	 2	 0	 2	 127	 112	 239

			   weiterer Abschluss	 323	 321	 644	 97	 104	 201	 35	 28	 63	 455	 453	 908

			   Gesamt	 439	 430	 869	 106	 107	 213	 37	 28	 65	 582	 565	 1.147

	 041	 Wirtschaft und Verwaltung	 Erstabschluss	 1	 0	 1	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 1	 0	 1

			   weiterer Abschluss	 201	 166	 367	 84	 90	 174	 29	 22	 51	 314	 278	 592

			   Gesamt	 202	 166	 368	 84	 90	 174	 29	 22	 51	 315	 278	 593

	 042	 Recht	 Erstabschluss	 115	 109	 224	 9	 3	 12	 2	 0	 2	 126	 112	 238

			   weiterer Abschluss	 61	 87	 148	 3	 1	 4	 1	 2	 3	 65	 90	 155

			   Gesamt	 176	 196	 372	 12	 4	 16	 3	 2	 5	 191	 202	 393

	 048	 Interdisziplinäre Programme und Qualifikationen mit dem Schwerpunkt Wirtschaft, Verwaltung und Recht	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 61	 68	 129	 10	 13	 23	 5	 4	 9	 76	 85	 161

			   Gesamt	 61	 68	 129	 10	 13	 23	 5	 4	 9	 76	 85	 161

 

06	 INFORMATIK UND KOMMUNIKATIONSTECHNOLOGIE	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 1	 13	 14	 1	 5	 6	 2	 2	 4	 4	 20	 24

			   Gesamt	 1	 13	 14	 1	 5	 6	 2	 2	 4	 4	 20	 24

	 061	 Informatik und Kommunikationstechnologie	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 1	 13	 14	 1	 5	 6	 2	 2	 4	 4	 20	 24

			   Gesamt	 1	 13	 14	 1	 5	 6	 2	 2	 4	 4	 20	 24

 

99	 FELD UNBEKANNT	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 10	 10	 20	 1	 0	 1	 1	 1	 2	 12	 11	 23

			   Gesamt	 10	 10	 20	 1	 0	 1	 1	 1	 2	 12	 11	 23

	 999	Feld unbekannt	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 10	 10	 20	 1	 0	 1	 1	 1	 2	 12	 11	 23

			   Gesamt	 10	 10	 20	 1	 0	 1	 1	 1	 2	 12	 11	 23

Insgesamt		  1.115	 1.106	 2.221	 272	 323	 595	 86	 72	 158	 1.473	 1.501	 2.974

 

			   Studienart										        

		   

			   Erstabschluss	 698	 685	 1.383	 147	 180	 327	 38	 31	 69	 883	 896	 1.779

			   Bachelorstudium	 698	 685	 1.383	 147	 180	 327	 38	 31	 69	 883	 896	 1.779

			   weiterer Abschluss	 417	 421	 838	 125	 143	 268	 48	 41	 89	 590	 605	 1.195

			   	 Masterstudium	 380	 378	 758	 119	 132	 251	 41	 38	 79	 540	 548	 1.088

				    Doktoratsstudium	 37	 43	 80	 6	 11	 17	 7	 3	 10	 50	 57	 107

			   	 davon PhD-Doktoratsstudium	 0	 4	 4	 2	 3	 5	 1	 1	 2	 3	 8	 11

			   Insgesamt	 1.115	 1.106	 2.221	 272	 323	 595	 86	 72	 158	 1.473	 1.501	 2.974
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3. Output und Wirkungen der Kernprozesse – 3.A Lehre und Weiterbildung

3.A.2	 Anzahl der Studienabschlüsse in der Toleranzstudiendauer
 

Erhebungszeitraum: Studienjahr 2018/19 (1.10.2018–30.9.2019) 

			    

			 
	 Staatsangehörigkeit

			   Österreich	 EU	 Drittstaaten	 Gesamt

Curriculum1	 Art des Abschlusses	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt

01	 PÄDAGOGIK	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 32	 12	 44	 0	 0	 0	 1	 0	 1	 33	 12	 45

			   Gesamt	 32	 12	 44	 0	 0	 0	 1	 0	 1	 33	 12	 45

	 011	 Pädagogik	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 32	 12	 44	 0	 0	 0	 1	 0	 1	 33	 12	 45

			   Gesamt	 32	 12	 44	 0	 0	 0	 1	 0	 1	 33	 12	 45

 

03	 SOZIALWISSENSCHAFTEN, JOURNALISMUS UND INFORMATIONSWESEN	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 25	 29	 54	 8	 17	 25	 2	 3	 5	 35	 49	 84

			   Gesamt	 25	 29	 54	 8	 17	 25	 2	 3	 5	 35	 49	 84

	 031	 Sozial- und Verhaltenswissenschaften	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 23	 25	 48	 4	 13	 17	 1	 0	 1	 28	 38	 66

			   Gesamt	 23	 25	 48	 4	 13	 17	 1	 0	 1	 28	 38	 66

	 038	 Interdisziplinäre Programme und Qualifikationen mit dem Schwerpunkt  

		  Sozialwissenschaften, Journalismus und Informationswesen	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 2	 4	 6	 4	 4	 8	 1	 3	 4	 7	 11	 18

			   Gesamt	 2	 4	 6	 4	 4	 8	 1	 3	 4	 7	 11	 18

 

04	 WIRTSCHAFT, VERWALTUNG UND RECHT	 Erstabschluss	 241	 244	 485	 34	 42	 76	 11	 5	 16	 286	 291	 577

			   weiterer Abschluss	 164	 180	 344	 70	 62	 132	 28	 19	 47	 262	 261	 523

			   Gesamt	 405	 424	 829	 104	 104	 208	 39	 24	 63	 548	 552	 1.100

	 041	 Wirtschaft und Verwaltung	 Erstabschluss	 193	 197	 390	 31	 40	 71	 11	 5	 16	 235	 242	 477

			   weiterer Abschluss	 127	 133	 260	 70	 60	 130	 28	 19	 47	 225	 212	 437

			   Gesamt	 320	 330	 650	 101	 100	 201	 39	 24	 63	 460	 454	 914

	 042	 Recht	 Erstabschluss	 48	 47	 95	 3	 2	 5	 0	 0	 0	 51	 49	 100

			   weiterer Abschluss	 32	 42	 74	 0	 1	 1	 0	 0	 0	 32	 43	 75

			   Gesamt	 80	 89	 169	 3	 3	 6	 0	 0	 0	 83	 92	 175

	 048	 Interdisziplinäre Programme und Qualifikationen mit dem Schwerpunkt Wirtschaft, Verwaltung und Recht	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 5	 5	 10	 0	 1	 1	 0	 0	 0	 5	 6	 11

			   Gesamt	 5	 5	 10	 0	 1	 1	 0	 0	 0	 5	 6	 11

 

06	 INFORMATIK UND KOMMUNIKATIONSTECHNOLOGIE	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   Gesamt	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

	 061	 Informatik und Kommunikationstechnologie	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   Gesamt	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

 

99	 FELD UNBEKANNT	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 3	 4	 7	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 3	 4	 7

			   Gesamt	 3	 4	 7	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 3	 4	 7

	 999	 Feld unbekannt	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 3	 4	 7	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 3	 4	 7

			   Gesamt	 3	 4	 7	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 3	 4	 7

Insgesamt		  465	 469	 934	 112	 121	 233	 42	 27	 69	 619	 617	 1.236

 

			   Studienart										        

		   

			   Erstabschluss	 241	 244	 485	 34	 42	 76	 11	 5	 16	 286	 291	 577

				    Bachelorstudium	 241	 244	 485	 34	 42	 76	 11	 5	 16	 286	 291	 577

				    weiterer Abschluss	 224	 225	 449	 78	 79	 157	 31	 22	 53	 333	 326	 659

			   Masterstudium	 215	 216	 431	 78	 78	 156	 31	 22	 53	 324	 316	 640

				    Doktoratsstudium	 9	 9	 18	 0	 1	 1	 0	 0	 0	 9	 10	 19

				    davon PhD-Doktoratsstudium	 2	 1	 3	 0	 1	 1	 0	 0	 0	 2	 2	 4

			   Insgesamt	 465	 469	 934	 112	 121	 233	 42	 27	 69	 619	 617	 1.236

1 auf Ebene 1-2 der ISCED-F-2013-Systematik
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Interpretation:
Die Anzahl der Abschlüsse innerhalb der Toleranzstudiendauer ist im Vergleich zum Studienjahr 2017/18 um 
2% gestiegen, das entspricht einem Plus von 25 Abschlüssen (+88 bei den Bachelorstudien, aber -63 bei den 
Masterstudien). Die 2%ige Steigerung der Abschlüsse innerhalb der Toleranzstudiendauer ist überproportional 
zur Anzahl an Abschlüssen - eine Konsequenz des im Studienjahr 2013/14 eingeführten Aufnahmeverfahrens im 
Bachelorstudium Wirtschafts- und Sozialwissenschaften (damals ISCED 038, nun ISCED 041), das dazu führte, dass die 
Anzahl an Neuzulassungen in diesem Studium zurückging, aber gleichzeitig die Studierenden studienaktiver wurden. 
Begleitend werden seitens der WU verstärkt organisatorische Maßnahmen gesetzt, um den Studienabschluss 
zu ermöglichen. Als Beispiel sei hier die Zuteilung von Wartelistenstudierenden nach Studienfortschritt bei 
Lehrveranstaltungen mit einem knappen Platzangebot genannt.
Der Anteil an Studienabschlüssen in der Toleranzstudiendauer an allen Studienabschlüssen (vgl. 3.A.1) liegt bei 
41% und damit erneut um einen Prozentpunkt höher als im Studienjahr zuvor. Lagen im Studienjahr 2017/18 noch 
25% der Bachelorabschlüsse innerhalb der Toleranzstudiendauer, sind es im Studienjahr 2018/19 bereits 29% 
der Bachelorabschlüsse. Im Studienjahr 2018/19 konnten 69% der Masterstudien in der Toleranzstudiendauer 
abgeschlossen werden, das macht einen leichten Rückgang von einem Prozentpunkt aus.
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3.A.2	 Anzahl der Studienabschlüsse in der Toleranzstudiendauer
 

Erhebungszeitraum: Studienjahr 2018/19 (1.10.2018–30.9.2019) 

			    

			 
	 Staatsangehörigkeit

			   Österreich	 EU	 Drittstaaten	 Gesamt

Curriculum1	 Art des Abschlusses	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt

01	 PÄDAGOGIK	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 32	 12	 44	 0	 0	 0	 1	 0	 1	 33	 12	 45

			   Gesamt	 32	 12	 44	 0	 0	 0	 1	 0	 1	 33	 12	 45

	 011	 Pädagogik	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 32	 12	 44	 0	 0	 0	 1	 0	 1	 33	 12	 45

			   Gesamt	 32	 12	 44	 0	 0	 0	 1	 0	 1	 33	 12	 45

 

03	 SOZIALWISSENSCHAFTEN, JOURNALISMUS UND INFORMATIONSWESEN	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 25	 29	 54	 8	 17	 25	 2	 3	 5	 35	 49	 84

			   Gesamt	 25	 29	 54	 8	 17	 25	 2	 3	 5	 35	 49	 84

	 031	 Sozial- und Verhaltenswissenschaften	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 23	 25	 48	 4	 13	 17	 1	 0	 1	 28	 38	 66

			   Gesamt	 23	 25	 48	 4	 13	 17	 1	 0	 1	 28	 38	 66

	 038	 Interdisziplinäre Programme und Qualifikationen mit dem Schwerpunkt  

		  Sozialwissenschaften, Journalismus und Informationswesen	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 2	 4	 6	 4	 4	 8	 1	 3	 4	 7	 11	 18

			   Gesamt	 2	 4	 6	 4	 4	 8	 1	 3	 4	 7	 11	 18

 

04	 WIRTSCHAFT, VERWALTUNG UND RECHT	 Erstabschluss	 241	 244	 485	 34	 42	 76	 11	 5	 16	 286	 291	 577

			   weiterer Abschluss	 164	 180	 344	 70	 62	 132	 28	 19	 47	 262	 261	 523

			   Gesamt	 405	 424	 829	 104	 104	 208	 39	 24	 63	 548	 552	 1.100

	 041	 Wirtschaft und Verwaltung	 Erstabschluss	 193	 197	 390	 31	 40	 71	 11	 5	 16	 235	 242	 477

			   weiterer Abschluss	 127	 133	 260	 70	 60	 130	 28	 19	 47	 225	 212	 437

			   Gesamt	 320	 330	 650	 101	 100	 201	 39	 24	 63	 460	 454	 914

	 042	 Recht	 Erstabschluss	 48	 47	 95	 3	 2	 5	 0	 0	 0	 51	 49	 100

			   weiterer Abschluss	 32	 42	 74	 0	 1	 1	 0	 0	 0	 32	 43	 75

			   Gesamt	 80	 89	 169	 3	 3	 6	 0	 0	 0	 83	 92	 175

	 048	 Interdisziplinäre Programme und Qualifikationen mit dem Schwerpunkt Wirtschaft, Verwaltung und Recht	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 5	 5	 10	 0	 1	 1	 0	 0	 0	 5	 6	 11

			   Gesamt	 5	 5	 10	 0	 1	 1	 0	 0	 0	 5	 6	 11

 

06	 INFORMATIK UND KOMMUNIKATIONSTECHNOLOGIE	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   Gesamt	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

	 061	 Informatik und Kommunikationstechnologie	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   Gesamt	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

 

99	 FELD UNBEKANNT	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 3	 4	 7	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 3	 4	 7

			   Gesamt	 3	 4	 7	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 3	 4	 7

	 999	 Feld unbekannt	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 3	 4	 7	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 3	 4	 7

			   Gesamt	 3	 4	 7	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 3	 4	 7

Insgesamt		  465	 469	 934	 112	 121	 233	 42	 27	 69	 619	 617	 1.236

 

			   Studienart										        

		   

			   Erstabschluss	 241	 244	 485	 34	 42	 76	 11	 5	 16	 286	 291	 577

				    Bachelorstudium	 241	 244	 485	 34	 42	 76	 11	 5	 16	 286	 291	 577

				    weiterer Abschluss	 224	 225	 449	 78	 79	 157	 31	 22	 53	 333	 326	 659

			   Masterstudium	 215	 216	 431	 78	 78	 156	 31	 22	 53	 324	 316	 640

				    Doktoratsstudium	 9	 9	 18	 0	 1	 1	 0	 0	 0	 9	 10	 19

				    davon PhD-Doktoratsstudium	 2	 1	 3	 0	 1	 1	 0	 0	 0	 2	 2	 4

			   Insgesamt	 465	 469	 934	 112	 121	 233	 42	 27	 69	 619	 617	 1.236

Erklärungen:							     
•	 Die Abschlüsse in der Toleranzstudienzeit umfassen alle Studienabschlüsse, die innerhalb der Studiendauer laut 

Curriculum zuzüglich eines Semesters (+1), im Fall eines Diplomstudiums zuzüglich zwei Semester, erreicht wurden.
•	 Die Zählung der Semester entspricht einer Österreich-Sicht, d.h. facheinschlägige Vorstudienzeiten an 

verschiedenen Universitäten wurden gegebenenfalls mitberücksichtigt.
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3. Output und Wirkungen der Kernprozesse – 3.A Lehre und Weiterbildung

Erhebungszeitraum: Studienjahr 2017/18 (1.10.2017–30.9.2018) 

			    

			 
	 Staatsangehörigkeit

			   Österreich	 EU	 Drittstaaten	 Gesamt

Curriculum1	 Art des Abschlusses	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt

01	 PÄDAGOGIK	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 34	 14	 48	 1	 0	 1	 0	 0	 0	 35	 14	 49

			   Gesamt	 34	 14	 48	 1	 0	 1	 0	 0	 0	 35	 14	 49

	 011	 Pädagogik	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 34	 14	 48	 1	 0	 1	 0	 0	 0	 35	 14	 49

			   Gesamt	 34	 14	 48	 1	 0	 1	 0	 0	 0	 35	 14	 49

 

03	 SOZIALWISSENSCHAFTEN, JOURNALISMUS UND INFORMATIONSWESEN	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 19	 25	 44	 11	 15	 26	 4	 0	 4	 34	 40	 74

			   Gesamt	 19	 25	 44	 11	 15	 26	 4	 0	 4	 34	 40	 74

	 031	 Sozial- und Verhaltenswissenschaften	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 15	 23	 38	 7	 12	 19	 1	 0	 1	 23	 35	 58

			   Gesamt	 15	 23	 38	 7	 12	 19	 1	 0	 1	 23	 35	 58

	 038	 Interdisziplinäre Programme und Qualifikationen mit dem Schwerpunkt  

		  Sozialwissenschaften, Journalismus und Informationswesen	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

   			   weiterer Abschluss	 4	 2	 6	 4	 3	 7	 3	 0	 3	 11	 5	 16

			   Gesamt	 4	 2	 6	 4	 3	 7	 3	 0	 3	 11	 5	 16

 

04	 WIRTSCHAFT, VERWALTUNG UND RECHT	 Erstabschluss	 195	 210	 405	 32	 34	 66	 10	 8	 18	 237	 252	 489

			   weiterer Abschluss	 172	 205	 377	 79	 90	 169	 33	 14	 47	 284	 309	 593

			   Gesamt	 367	 415	 782	 111	 124	 235	 43	 22	 65	 521	 561	 1.082

	 041	 Wirtschaft und Verwaltung	 Erstabschluss	 155	 165	 320	 32	 33	 65	 10	 7	 17	 197	 205	 402

	  		  weiterer Abschluss	 141	 160	 301	 77	 90	 167	 32	 14	 46	 250	 264	 514

			   Gesamt	 296	 325	 621	 109	 123	 232	 42	 21	 63	 447	 469	 916

	 042	 Recht	 Erstabschluss	 40	 45	 85	 0	 1	 1	 0	 1	 1	 40	 47	 87

			   weiterer Abschluss	 29	 41	 70	 1	 0	 1	 0	 0	 0	 30	 41	 71

			   Gesamt	 69	 86	 155	 1	 1	 2	 0	 1	 1	 70	 88	 158

	 048	 Interdisziplinäre Programme und Qualifikationen mit dem Schwerpunkt Wirtschaft, Verwaltung und Recht	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 2	 4	 6	 1	 0	 1	 1	 0	 1	 4	 4	 8

			   Gesamt	 2	 4	 6	 1	 0	 1	 1	 0	 1	 4	 4	 8

 

06	 INFORMATIK UND KOMMUNIKATIONSTECHNOLOGIE	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   Gesamt	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

	 061	 Informatik und Kommunikationstechnologie	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   Gesamt	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

 

99	 FELD UNBEKANNT	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 1	 4	 5	 1	 0	 1	 0	 0	 0	 2	 4	 6

			   Gesamt	 1	 4	 5	 1	 0	 1	 0	 0	 0	 2	 4	 6

	 999	Feld unbekannt	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 1	 4	 5	 1	 0	 1	 0	 0	 0	 2	 4	 6

			   Gesamt	 1	 4	 5	 1	 0	 1	 0	 0	 0	 2	 4	 6

Insgesamt		  421	 458	 879	 124	 139	 263	 47	 22	 69	 592	 619	 1.211

 

			   Studienart										        

		   

			   Erstabschluss	 195	 210	 405	 32	 34	 66	 10	 8	 18	 237	 252	 489

				    Bachelorstudium	 195	 210	 405	 32	 34	 66	 10	 8	 18	 237	 252	 489

			   weiterer Abschluss	 226	 248	 474	 92	 105	 197	 37	 14	 51	 355	 367	 722

			   	 Masterstudium	 223	 239	 462	 89	 104	 193	 36	 12	 48	 348	 355	 703

				    Doktoratsstudium	 3	 9	 12	 3	 1	 4	 1	 2	 3	 7	 12	 19

				    davon PhD-Doktoratsstudium	 1	 4	 5	 1	 0	 1	 0	 2	 2	 2	 6	 8	

			   Insgesamt	 421	 458	 879	 124	 139	 263	 47	 22	 69	 592	 619	 1.211

1 auf Ebene 1-2 der ISCED-F-2013-Systematik
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Erhebungszeitraum: Studienjahr 2017/18 (1.10.2017–30.9.2018) 

			    

			 
	 Staatsangehörigkeit

			   Österreich	 EU	 Drittstaaten	 Gesamt

Curriculum1	 Art des Abschlusses	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt

01	 PÄDAGOGIK	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 34	 14	 48	 1	 0	 1	 0	 0	 0	 35	 14	 49

			   Gesamt	 34	 14	 48	 1	 0	 1	 0	 0	 0	 35	 14	 49

	 011	 Pädagogik	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 34	 14	 48	 1	 0	 1	 0	 0	 0	 35	 14	 49

			   Gesamt	 34	 14	 48	 1	 0	 1	 0	 0	 0	 35	 14	 49

 

03	 SOZIALWISSENSCHAFTEN, JOURNALISMUS UND INFORMATIONSWESEN	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 19	 25	 44	 11	 15	 26	 4	 0	 4	 34	 40	 74

			   Gesamt	 19	 25	 44	 11	 15	 26	 4	 0	 4	 34	 40	 74

	 031	 Sozial- und Verhaltenswissenschaften	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 15	 23	 38	 7	 12	 19	 1	 0	 1	 23	 35	 58

			   Gesamt	 15	 23	 38	 7	 12	 19	 1	 0	 1	 23	 35	 58

	 038	 Interdisziplinäre Programme und Qualifikationen mit dem Schwerpunkt  

		  Sozialwissenschaften, Journalismus und Informationswesen	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

   			   weiterer Abschluss	 4	 2	 6	 4	 3	 7	 3	 0	 3	 11	 5	 16

			   Gesamt	 4	 2	 6	 4	 3	 7	 3	 0	 3	 11	 5	 16

 

04	 WIRTSCHAFT, VERWALTUNG UND RECHT	 Erstabschluss	 195	 210	 405	 32	 34	 66	 10	 8	 18	 237	 252	 489

			   weiterer Abschluss	 172	 205	 377	 79	 90	 169	 33	 14	 47	 284	 309	 593

			   Gesamt	 367	 415	 782	 111	 124	 235	 43	 22	 65	 521	 561	 1.082

	 041	 Wirtschaft und Verwaltung	 Erstabschluss	 155	 165	 320	 32	 33	 65	 10	 7	 17	 197	 205	 402

	  		  weiterer Abschluss	 141	 160	 301	 77	 90	 167	 32	 14	 46	 250	 264	 514

			   Gesamt	 296	 325	 621	 109	 123	 232	 42	 21	 63	 447	 469	 916

	 042	 Recht	 Erstabschluss	 40	 45	 85	 0	 1	 1	 0	 1	 1	 40	 47	 87

			   weiterer Abschluss	 29	 41	 70	 1	 0	 1	 0	 0	 0	 30	 41	 71

			   Gesamt	 69	 86	 155	 1	 1	 2	 0	 1	 1	 70	 88	 158

	 048	 Interdisziplinäre Programme und Qualifikationen mit dem Schwerpunkt Wirtschaft, Verwaltung und Recht	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 2	 4	 6	 1	 0	 1	 1	 0	 1	 4	 4	 8

			   Gesamt	 2	 4	 6	 1	 0	 1	 1	 0	 1	 4	 4	 8

 

06	 INFORMATIK UND KOMMUNIKATIONSTECHNOLOGIE	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   Gesamt	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

	 061	 Informatik und Kommunikationstechnologie	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   Gesamt	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

 

99	 FELD UNBEKANNT	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 1	 4	 5	 1	 0	 1	 0	 0	 0	 2	 4	 6

			   Gesamt	 1	 4	 5	 1	 0	 1	 0	 0	 0	 2	 4	 6

	 999	Feld unbekannt	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 1	 4	 5	 1	 0	 1	 0	 0	 0	 2	 4	 6

			   Gesamt	 1	 4	 5	 1	 0	 1	 0	 0	 0	 2	 4	 6

Insgesamt		  421	 458	 879	 124	 139	 263	 47	 22	 69	 592	 619	 1.211

 

			   Studienart										        

		   

			   Erstabschluss	 195	 210	 405	 32	 34	 66	 10	 8	 18	 237	 252	 489

				    Bachelorstudium	 195	 210	 405	 32	 34	 66	 10	 8	 18	 237	 252	 489

			   weiterer Abschluss	 226	 248	 474	 92	 105	 197	 37	 14	 51	 355	 367	 722

			   	 Masterstudium	 223	 239	 462	 89	 104	 193	 36	 12	 48	 348	 355	 703

				    Doktoratsstudium	 3	 9	 12	 3	 1	 4	 1	 2	 3	 7	 12	 19

				    davon PhD-Doktoratsstudium	 1	 4	 5	 1	 0	 1	 0	 2	 2	 2	 6	 8	

			   Insgesamt	 421	 458	 879	 124	 139	 263	 47	 22	 69	 592	 619	 1.211
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3. Output und Wirkungen der Kernprozesse – 3.A Lehre und Weiterbildung

Erhebungszeitraum: Studienjahr 2016/17 (1.10.2016–30.9.2017) 

			    

			 
	 Staatsangehörigkeit

			   Österreich	 EU	 Drittstaaten	 Gesamt

Curriculum1	 Art des Abschlusses	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt

01	 PÄDAGOGIK	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 21	 9	 30	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 21	 9	 30

			   Gesamt	 21	 9	 30	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 21	 9	 30

	 01	 Pädagogik	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 21	 9	 30	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 21	 9	 30

			   Gesamt	 21	 9	 30	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 21	 9	 30

 

03	 SOZIALWISSENSCHAFTEN, JOURNALISMUS UND INFORMATIONSWESEN	 Erstabschluss	 128	 105	 233	 14	 21	 35	 7	 4	 11	 149	 130	 279

			   weiterer Abschluss	 16	 25	 41	 14	 21	 35	 6	 4	 10	 36	 50	 86

			   Gesamt	 144	 130	 274	 28	 42	 70	 13	 8	 21	 185	 180	 365

	 031	 Sozial- und Verhaltenswissenschaften	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 8	 21	 29	 6	 13	 19	 0	 0	 0	 14	 34	 48

			   Gesamt	 8	 21	 29	 6	 13	 19	 0	 0	 0	 14	 34	 48

	 038	 Interdisziplinäre Programme und Qualifikationen mit dem Schwerpunkt  

		  Sozialwissenschaften, Journalismus und Informationswesen	 Erstabschluss	 128	 105	 233	 14	 21	 35	 7	 4	 11	 149	 130	 279

			   weiterer Abschluss	 8	 4	 12	 8	 8	 16	 6	 4	 10	 22	 16	 38

			   Gesamt	 136	 109	 245	 22	 29	 51	 13	 8	 21	 171	 146	 317

 

04	 WIRTSCHAFT, VERWALTUNG UND RECHT	 Erstabschluss	 19	 31	 50	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 19	 31	 50

			   weiterer Abschluss	 246	 225	 471	 82	 87	 169	 27	 16	 43	 355	 328	 683

			   Gesamt	 265	 256	 521	 82	 87	 169	 27	 16	 43	 374	 359	 733

	 041	 Wirtschaft und Verwaltung	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 176	 132	 308	 75	 81	 156	 26	 14	 40	 277	 227	 504

			   Gesamt	 176	 132	 308	 75	 81	 156	 26	 14	 40	 277	 227	 504

	 042	 Recht	 Erstabschluss	 19	 31	 50	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 19	 31	 50

			   weiterer Abschluss	 36	 50	 86	 0	 1	 1	 1	 0	 1	 37	 51	 88

			   Gesamt	 55	 81	 136	 0	 1	 1	 1	 0	 1	 56	 82	 138

	 048	 Interdisziplinäre Programme und Qualifikationen mit dem Schwerpunkt Wirtschaft, Verwaltung und Recht	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 34	 43	 77	 7	 5	 12	 0	 2	 2	 41	 50	 91

			   Gesamt	 34	 43	 77	 7	 5	 12	 0	 2	 2	 41	 50	 91

 

06	 INFORMATIK UND KOMMUNIKATIONSTECHNOLOGIE	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 0	 8	 8	 1	 4	 5	 1	 2	 3	 2	 14	 16

			   Gesamt	 0	 8	 8	 1	 4	 5	 1	 2	 3	 2	 14	 16

	 061	 Informatik und Kommunikationstechnologie	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 0	 8	 8	 1	 4	 5	 1	 2	 3	 2	 14	 16

			   Gesamt	 0	 8	 8	 1	 4	 5	 1	 2	 3	 2	 14	 16

 

99	 FELD UNBEKANNT	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 4	 5	 9	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 4	 5	 9

			   Gesamt	 4	 5	 9	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 4	 5	 9

	 999	Feld unbekannt	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 4	 5	 9	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 4	 5	 9

			   Gesamt	 4	 5	 9	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 4	 5	 9

Insgesamt		  434	 408	 842	 111	 133	 244	 41	 26	 67	 586	 567	 1.153

 

			   Studienart										        

		   

			   Erstabschluss	 147	 136	 283	 14	 21	 35	 7	 4	 11	 168	 161	 329

				    Bachelorstudium	 147	 136	 283	 14	 21	 35	 7	 4	 11	 168	 161	 329

			   weiterer Abschluss	 287	 272	 559	 97	 112	 209	 34	 22	 56	 418	 406	 824

				    Masterstudium	 282	 260	 542	 94	 109	 203	 34	 21	 55	 410	 390	 800

				    Doktoratsstudium	 5	 12	 17	 3	 3	 6	 0	 1	 1	 8	 16	 24

				    davon PhD-Doktoratsstudium		  3	 3	 2	 2	 4	 0	 1	 1	 2	 6	 8

			   Insgesamt	 434	 408	 842	 111	 133	 244	 41	 26	 67	 586	 567	 1.153

1 auf Ebene 1-2 der ISCED-F-2013-Systematik
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Erhebungszeitraum: Studienjahr 2016/17 (1.10.2016–30.9.2017) 

			    

			 
	 Staatsangehörigkeit

			   Österreich	 EU	 Drittstaaten	 Gesamt

Curriculum1	 Art des Abschlusses	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt

01	 PÄDAGOGIK	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 21	 9	 30	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 21	 9	 30

			   Gesamt	 21	 9	 30	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 21	 9	 30

	 01	 Pädagogik	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 21	 9	 30	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 21	 9	 30

			   Gesamt	 21	 9	 30	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 21	 9	 30

 

03	 SOZIALWISSENSCHAFTEN, JOURNALISMUS UND INFORMATIONSWESEN	 Erstabschluss	 128	 105	 233	 14	 21	 35	 7	 4	 11	 149	 130	 279

			   weiterer Abschluss	 16	 25	 41	 14	 21	 35	 6	 4	 10	 36	 50	 86

			   Gesamt	 144	 130	 274	 28	 42	 70	 13	 8	 21	 185	 180	 365

	 031	 Sozial- und Verhaltenswissenschaften	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 8	 21	 29	 6	 13	 19	 0	 0	 0	 14	 34	 48

			   Gesamt	 8	 21	 29	 6	 13	 19	 0	 0	 0	 14	 34	 48

	 038	 Interdisziplinäre Programme und Qualifikationen mit dem Schwerpunkt  

		  Sozialwissenschaften, Journalismus und Informationswesen	 Erstabschluss	 128	 105	 233	 14	 21	 35	 7	 4	 11	 149	 130	 279

			   weiterer Abschluss	 8	 4	 12	 8	 8	 16	 6	 4	 10	 22	 16	 38

			   Gesamt	 136	 109	 245	 22	 29	 51	 13	 8	 21	 171	 146	 317

 

04	 WIRTSCHAFT, VERWALTUNG UND RECHT	 Erstabschluss	 19	 31	 50	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 19	 31	 50

			   weiterer Abschluss	 246	 225	 471	 82	 87	 169	 27	 16	 43	 355	 328	 683

			   Gesamt	 265	 256	 521	 82	 87	 169	 27	 16	 43	 374	 359	 733

	 041	 Wirtschaft und Verwaltung	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 176	 132	 308	 75	 81	 156	 26	 14	 40	 277	 227	 504

			   Gesamt	 176	 132	 308	 75	 81	 156	 26	 14	 40	 277	 227	 504

	 042	 Recht	 Erstabschluss	 19	 31	 50	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 19	 31	 50

			   weiterer Abschluss	 36	 50	 86	 0	 1	 1	 1	 0	 1	 37	 51	 88

			   Gesamt	 55	 81	 136	 0	 1	 1	 1	 0	 1	 56	 82	 138

	 048	 Interdisziplinäre Programme und Qualifikationen mit dem Schwerpunkt Wirtschaft, Verwaltung und Recht	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 34	 43	 77	 7	 5	 12	 0	 2	 2	 41	 50	 91

			   Gesamt	 34	 43	 77	 7	 5	 12	 0	 2	 2	 41	 50	 91

 

06	 INFORMATIK UND KOMMUNIKATIONSTECHNOLOGIE	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 0	 8	 8	 1	 4	 5	 1	 2	 3	 2	 14	 16

			   Gesamt	 0	 8	 8	 1	 4	 5	 1	 2	 3	 2	 14	 16

	 061	 Informatik und Kommunikationstechnologie	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 0	 8	 8	 1	 4	 5	 1	 2	 3	 2	 14	 16

			   Gesamt	 0	 8	 8	 1	 4	 5	 1	 2	 3	 2	 14	 16

 

99	 FELD UNBEKANNT	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 4	 5	 9	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 4	 5	 9

			   Gesamt	 4	 5	 9	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 4	 5	 9

	 999	Feld unbekannt	 Erstabschluss	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   weiterer Abschluss	 4	 5	 9	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 4	 5	 9

			   Gesamt	 4	 5	 9	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 4	 5	 9

Insgesamt		  434	 408	 842	 111	 133	 244	 41	 26	 67	 586	 567	 1.153

 

			   Studienart										        

		   

			   Erstabschluss	 147	 136	 283	 14	 21	 35	 7	 4	 11	 168	 161	 329

				    Bachelorstudium	 147	 136	 283	 14	 21	 35	 7	 4	 11	 168	 161	 329

			   weiterer Abschluss	 287	 272	 559	 97	 112	 209	 34	 22	 56	 418	 406	 824

				    Masterstudium	 282	 260	 542	 94	 109	 203	 34	 21	 55	 410	 390	 800

				    Doktoratsstudium	 5	 12	 17	 3	 3	 6	 0	 1	 1	 8	 16	 24

				    davon PhD-Doktoratsstudium		  3	 3	 2	 2	 4	 0	 1	 1	 2	 6	 8

			   Insgesamt	 434	 408	 842	 111	 133	 244	 41	 26	 67	 586	 567	 1.153
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3.A.3	 Anzahl der Studienabschlüsse mit studienbezogenem Auslandsaufenthalt 
 

Studienjahr 2017/18 (1.10.2017–30.9.2018) 

Gastland des Auslandsaufenthalts	 Frauen	 Männer	 Gesamt

mit Auslandsaufenthalt in EU	 271	 183	 454

mit Auslandsaufenthalt in Drittstaaten	 271	 333	 604

Insgesamt	 542	 516	 1.058

Ohne Auslandsaufenthalt	 881	 984	 1.865

Ohne Angabe zum Auslandsaufenthalt	 65	 52	 117

Studienjahr 2016/17 (1.10.2016–30.9.2017) 

Gastland des Auslandsaufenthalts	 Frauen	 Männer	 Gesamt

mit Auslandsaufenthalt in EU	 245	 199	 444

mit Auslandsaufenthalt in Drittstaaten	 287	 293	 580

Insgesamt	 532	 492	 1.024

Ohne Auslandsaufenthalt	 876	 941	 1.817

Ohne Angabe zum Auslandsaufenthalt	 64	 67	 131

Interpretation:
Diese Kennzahl beruht ausschließlich auf Erhebungsdaten der Statistik Austria. Anlässlich des Studienabschlusses (im Studienjahr 2017/18) wurden Studierende 
mittels Online-Befragungsformular über ihre studienbezogenen Auslandsaufenthalte (via UStat 2-Erhebung) befragt. 3.040 WU-Studierende nahmen im Zuge ihres 
Studienabschlusses an der UStat 2-Erhebung der Statistik Austria teil. 34,8% aller Befragten gaben an, einen studienbezogenen Auslandsaufenthalt absolviert zu haben 
(das sind 36,0% aller, die eine Angabe zum Auslandsaufenthalt gemacht haben; Mobilitätsanteil laut Leistungsvereinbarung). 3,8% der Befragten machten keine Angaben 
dazu. Analog zur Kennzahl 2.A.8 zeigt sich, dass geringfügig mehr Frauen als Männer über eine studienbezogene Mobilitätserfahrung verfügen.

Zeitreihe:
Ein Vergleich der aktuellen Kennzahl mit den im vorangegangenen Berichtsjahr erhobenen Daten ist möglich.

3. Output und Wirkungen der Kernprozesse – 3.A Lehre und Weiterbildung
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3.B.1	 Anzahl der wissenschaftlichen Veröffentlichungen des Personals		

 

 

Wissenschaftszweig

1	 NATURWISSENSCHAFTEN	

	 101	 Mathematik		

	 102	 Informatik	

	 105	 Geowissenschaften	  

 

5	 SOZIALWISSENSCHAFTEN	

	 501 Psychologie

	 502	 Wirtschaftswissenschaften	

	 504	Soziologie	

	 505	 Rechtswissenschaften	

	 506 Politikwissenschaften 

	 507	 Humangeographie	

	 509	Andere Sozialwissenschaften	

 

6	 GEISTESWISSENSCHAFTEN	

	 601	 Geschichte	

	 602	 Sprach- und Literaturwissenschaften	

	 603	 Philosophie, Ethik, Religion	

Interpretation:							     
Die exzellente Forschung der WU-Wissenschaftlerinnen und -Wissenschaftler resultierte im Jahr 2019 in insgesamt 1.556 wissenschaftlichen Publikationen. Das 
entspricht in etwa dem akademischen Output des Vorjahres (99,7 %). Die durchaus erfreulichen Steigerungen in vielen Publikationskategorien liefern gleichzeitig 
mögliche Erklärungen für den Rückgang in anderen Kategorien. So steht dem Rückgang bei den Beiträgen in sonstigen wissenschaftlichen Fachzeitschriften 
(- 11%) direkt eine überproportionale Steigerung der Anzahl der erstveröffentlichten Beiträge in Zeitschriften mit Citation Index (SSCI, SCI und A&HCI) in Höhe 
von 22,7 % gegenüber. Auch die Zahl der internationalen Ko-Publikationen mit Citation Index konnte um 23 % erhöht werden, was einem Anteil von 60 % an 
den Zeitschriftenbeiträgen mit Citation Index entspricht. Damit konnte der hervorragende Anteil an internationalen Ko-Publikationen aus dem Vorjahr bei einer 
gleichzeitigen Steigerung des Gesamtoutputs beibehalten werden. Die eben genannten herausragenden Steigerungen in verschiedenen Kategorien machen die 
verzeichneten Rückgänge bei Erstauflagen wissenschaftlicher Fach- und Lehrbücher (-25 %) und Beiträgen in Sammelwerken (- 2,4 %) nicht nur wett, sondern spiegeln 
die internationale Ausrichtung der WU und ihrer Forschenden deutlich wider.
Der Bibliografische Nachweis befindet sich im Internet unter der Adresse https://bach.wu.ac.at/d/wibi_3b1/ 
Unter diesem Link finden sich alle bibliografischen Nachweise seit dem Jahr 2012

Zeitreihe:
Ein Vergleich der aktuellen Kennzahl mit den im vorangegangenen Berichtsjahr erhobenen Daten ist möglich.
Für das Berichtsjahr erfolgte ein Systemwechsel bei der Zuordnung zu Wissenschaftszweigen.

Typus von Publikationen	

Erstauflagen von wissenschaftlichen Fach- oder Lehrbüchern

Erstveröffentlichte Beiträge in SSCI, SCI oder A&HCI-Fachzeitschriften

	 davon int. Ko-Publikationen

Erstveröffentlichte Beiträge in sonstigen wissenschaftlichen Fachzeitschriften

Erstveröffentlichte Beiträge in Sammelwerken

Sonstige wissenschaftliche Veröffentlichungen			 

Gesamt					  
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154,8

30,8

101,1

22,8

1.358,2

8,8

851,0

19,3

474,7

3,5

47,0

6,0

41,0

47,0

238,0

142,0

551,0

587,0

137,0

1.560,0

174,1

33,6

111,1

29,4

1.507,6

15,9

946,8

14,1

523,3

7,5

49,3

4,8

44,5

35,0

292,0

175,0

491,0

573,0

165,0

1.556,0

37,0

36,8

0,2

1.400,6

761,8

37,5

555,9

2,9

0,0

42,4

69,1

19,9

46,1

3,1

32,0

195,4

105,1

587,1

553,1

139,1

1.506,7

GesamtGesamtGesamt

Erhebungszeitraum: 

1.1.2018–31.12.2018

Erhebungszeitraum: 

1.1.2019–31.12.2019

Erhebungszeitraum: 

1.1.2017–31.12.2017

Mitteilungsblatt 35. Stück, Nr. 200, vom 20. Mai 2020



Interpretation:							     
Die Gesamtzahl der gehaltenen Vorträge - unabhängig von Publikum und/oder Vortragungsort - ist im Jahr 2019 um gut 12 % im Vergleich zum Vorjahr auf 1.135 
gesunken. Ein denkbarer Grund dafür ist das gesteigerte ökologische Bewusstsein von WU-Forschenden und der damit verbundene Verzicht auf Konferenzreisen in 
manchen Bereichen. Dennoch ist die internationale Ausrichtung der WU und die Verbreitung der Forschungsergebnisse durch WU-Wissenschaftler/inne/n beachtlich 
angestiegen. Das zeigt die Erhöhung des Anteils internationaler Vorträge an der Gesamtzahl um knapp 5 % auf 54,7 %. Gleichzeitig stieg auch der Anteil der Science-
to-Science-Vorträge um knapp 2 % im Jahr 2019. Betrachtet man diese Art von Vorträgen genauer, so spiegelt dies erneut die Einbettung der WU-Forschenden in die 
internationale wissenschaftliche Community wider: Fast 65 % der Science to Science-Vorträge wurde im Ausland einem akademischen Publikum präsentiert. Auch die 
Verbreitung der wissenschaftlichen Forschungsergebnisse im Rahmen von Science to Public-Veranstaltungen kam im Jahr 2019 nicht zu kurz und rund ein Viertel der 
Gesamtvorträge wurden vor einem nicht-wissenschaftlichen Publikum gehalten. 

Zeitreihe:
Ein Vergleich der aktuellen Kennzahl mit den im vorangegangenen Berichtsjahr erhobenen Daten ist möglich.
Im Berichtsjahr erfolgte ein Systemwechsel bei der Zuordnung zu Wissenschaftszweigen.

3. Output und Wirkungen der Kernprozesse – 3.B Forschung und Entwicklung

3.B.2	 Anzahl der gehaltenen Vorträge und Präsentationen des Personals  
	 bei wissenschaftlichen Veranstaltungen 

Erhebungszeitraum: 1.1.2019–31.12.2019 

	
Vortragstypus

				    Science 2 Public			   Science 2 Science			   Gesamt		  

Wissenschaftszweig 	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt

 

1	 NATURWISSENSCHAFTEN	 38,05	 6,66	 44,71	 16,96	 43,78	 60,74	 55,01	 50,44	 105,45

	 101	 Mathematik		  0	 2,11	 2,11	 9,43	 15,98	 25,41	 9,43	 18,09	 27,52

	 102	 Informatik		  36,00	 4,55	 40,55	 2,47	 25,45	 27,92	 38,47	 30,00	 68,47

	 105	 Geowissenschaften	 2,05	 0	 2,05	 5,06	 2,35	 7,41	 7,11	 2,35	 9,46

												             

5	 SOZIALWISSENSCHAFTEN	 88,86	 143,68	 232,54	 283,26	 478,19	 761,45	 372,12	 621,87	 993,99

	 501	 Psychologie		  1,55	 0	 1,55	 4,89	 1,85	 6,74	 6,44	 1,85	 8,29

	 502	 Wirtschaftswissenschaften	 54,4	 103	 157,4	 218,06	 270,65	 488,71	 272,46	 373,65	 646,11

	 504	Soziologie		  3,09	 0,5	 3,59	 12,26	 4,41	 16,67	 15,35	 4,91	 20,26

	 505	 Rechtswissenschaften	 29,82	 40,18	 70,00	 47,80	 199,53	 247,33	 77,62	 239,71	 317,33

	 509	Andere Sozialwissenschaften	 0	 0	 0	 0,25	 1,75	 2,00	 0,25	 1,75	 2,00

												             

6	 GEISTESWISSENSCHAFTEN	 0,75	 8,00	 8,75	 17,50	 9,34	 26,84	 18,25	 17,34	 35,59

	 601	 Geschichte		  0	 0	 0	 0,50	 2,84	 3,34	 0,50	 2,84	 3,34

	 602	 Sprach- und Lit.wiss.	 0,75	 8,00	 8,75	 17,00	 6,50	 23,50	 17,75	 14,50	 32,25

Gesamt			  127,66	 158,34	 286,00	 317,72	 531,31	 849,03	 445,38	 689,65	 1.135,03

 

			   National	 99,33	 112,67	 212,00	 104,10	 195,90	 300,00	 203,43	 308,57	 512,00

			   International	 28,33	 44,67	 73,00	 213,62	 334,41	 548,03	 241,95	 379,08	 621,03

			   nicht zuordenbar	 0	 1,00	 1,00	 0	 1,00	 1,00	 0	 2,00	 2,00

			   Gesamt	 127,66	 158,34	 286,00	 317,72	 531,31	 849,03	 445,38	 689,65	 1.135,03In
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Erhebungszeitraum: 1.1.2018–31.12.2018 

	
Vortragstypus

				    Science 2 Public			   Science 2 Science			   Gesamt		  

Wissenschaftszweig 	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt

 

1	 NATURWISSENSCHAFTEN	 26,75	 12,29	 39,04	 32,3	 49,51	 81,81	 59,05	 61,8	 120,85

	 101	 Mathematik	  	 0,75	 1,67	 2,42	 18,46	 13,95	 32,41	 19,21	 15,62	 34,83

	 102	 Informatik		  20	 9,33	 29,33	 6,45	 31,33	 37,78	 26,45	 40,66	 67,11

	 105	 Geowissenschaften	 6	 1,29	 7,29	 7,39	 4,23	 11,62	 13,39	 5,52	 18,91

 

5 	 SOZIALWISSENSCHAFTEN	 127,65	 179,32	 306,97	 328,35	 491,72	 820,07	 456	 671,04	 1.127,04

	 501	 Psychologie		  1	 0	 1	 4,58	 1,92	 6,5	 5,58	 1,92	 7,5

	 502	 Wirtschaftswissenschaften	 86,19	 140,52	 226,71	 270,05	 314,12	 584,17	 356,24	 454,64	 810,88

	 504	Soziologie		  0,63	 0,13	 0,76	 15,78	 5,29	 21,07	 16,41	 5,42	 21,83

	 505	 Rechtswissenschaften	 39,83	 38,67	 78,5	 37,94	 166,39	 204,33	 77,77	 205,06	 282,83

	 509	Andere Sozialwissenschaften	 0	 0	 0	 0	 4	 4	 0	 4	 4

 

6	 GEISTESWISSENSCHAFTEN	 1	 8,01	 9,01	 24,69	 11,47	 36,16	 25,69	 19,48	 45,17

	 601	 Geschichte		  0	 2,01	 2,01	 0,5	 2	 2,5	 0,5	 4,01	 4,51

	 602	 Sprach- und Lit.wiss.	 1	 6	 7	 24,19	 9,47	 33,66	 25,19	 15,47	 40,66

Gesamt			  155,4	 199,62	 355,02	 380,83	 557,21	 938,04	 536,23	 756,83	 1.293,06

 

			   National	 0	 0	 0	 101,91	 190,09	 292	 101,91	 190,09	 292

			   International	 0	 0	 0	 278,92	 367,12	 646,04	 278,92	 367,12	 646,04

			   nicht zuordenbar	 155,4	 199,62	 355,02	 0	 0	 0	 155,4	 199,62	 355,02

			   Gesamt	 155,4	 199,62	 355,02	 380,83	 557,21	 938,04	 536,23	 756,83	 1.293,06

Erhebungszeitraum: 1.1.2017–31.12.2017 

	
Vortragstypus

				    Science 2 Public			   Science 2 Science			   Gesamt		  

Wissenschaftszweig 	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt	 Frauen	 Männer	 Gesamt

 

1	 NATURWISSENSCHAFTEN	 5,27	 6,17	 11,44	 12,17	 12,48	 24,65	 17,44	 18,65	 36,09

	 101	 Mathematik		  5,27	 6,04	 11,31	 12,17	 12,22	 24,39	 17,44	 18,26	 35,7

	 102	 Informatik		  0	 0,13	 0,13	 0	 0,26	 0,26	 0	 0,39	 0,39

						       

5	 SOZIALWISSENSCHAFTEN	 156,1	 184,92	 341,02	 328,67	 487,02	 815,69	 484,77	 671,94	 1.156,71

	 502	 Wirtschaftswissenschaften	 105,13	 123,29	 228,42	 254,72	 311,48	 566,2	 359,85	 434,77	 794,62

	 504	Soziologie		  3,71	 1,37	 5,08	 15,6	 8,31	 23,91	 19,31	 9,68	 28,99

	 505	 Rechtswissenschaften	 43,42	 56,84	 100,26	 42,17	 154,25	 196,42	 85,59	 211,09	 296,68

	 506	Politikwissenschaften	 0,23	 0,09	 0,32	 1,32	 0,69	 2,01	 1,55	 0,78	 2,33

	 509	Andere Sozialwissenschaften	 3,61	 3,33	 6,94	 14,86	 12,29	 27,15	 18,47	 15,62	 34,09

										        

 

6	 GEISTESWISSENSCHAFTEN	 4,15	 7,64	 11,79	 29,64	 19,53	 49,17	 33,79	 27,17	 60,96

	 601	 Geschichte		  2,31	 1,01	 3,32	 6,6	 6,91	 13,51	 8,91	 7,92	 16,83

	 602	 Sprach- und Lit.wiss.	 1,48	 6,46	 7,94	 22,08	 11,47	 33,55	 23,56	 17,93	 41,49

	 603	 Philosophie, Ethik, Religion	 0,36	 0,17	 0,53	 0,96	 1,15	 2,11	 1,32	 1,32	 2,64

Gesamt			  165,52	 198,73	 364,25	 370,48	 519,03	 889,51	 536	 717,76	 1.253,76

 

			   National	 121,61	 136,59	 258,2	 101,25	 155,88	 257,13	 222,86	 292,47	 515,33

			   International	 40,24	 59,8	 100,04	 269,23	 363,15	 632,38	 309,47	 422,95	 732,42

			   nicht zuordenbar	 3,67	 2,34	 6,01	 0	 0	 0	 3,67	 2,34	 6,01

			   Gesamt	 165,52	 198,73	 364,25	 370,48	 519,03	 889,51	 536	 717,76	 1.253,76In
sg
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t
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t
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3. Output und Wirkungen der Kernprozesse – 3.B Forschung und Entwicklung

3.B.3	 Anzahl der Patentanmeldungen, Patenterteilungen, Verwertungs-Spin-Offs,  
	 Lizenz-, Options- und Verkaufsverträge

 

Zählkategorie	

Patentanmeldungen	

	 davon national

	 davon EU/EPU

	 davon Drittstaaten

Patenterteilungen	

	 davon national

	 davon EU/EPU

	 davon Drittstaaten

Verwertungs-Spin-Offs	

Lizenzverträge	

Optionsverträge	

Verkaufsverträge	

Verwertungspartnerinnen und -partner	

	 davon Unternehmen

	 davon (außer)universitäre Forschungseinrichtungen

Insgesamt	

Interpretation:
Leermeldung für das Berichtsjahr 2019

Erhebungszeitraum: 

1.1.2017–31.12.2017

Erhebungszeitraum: 

1.1.2018–31.12.2018

Erhebungszeitraum: 

1.1.2019–31.12.2019

Anzahl

0

0

0

0

0

0

0

0

Anzahl

0

0

0

0

0

0

0

0

Anzahl

0

0

0

1

0

0

0

1
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BERICHT ÜBER DIE UMSETZUNG DER ZIELE UND VORHABEN DER LEISTUNGSVEREINBARUNG 
(LEISTUNGSVEREINBARUNGS-MONITORING) GEMÄSS § 7

Der vorliegende Bericht zur Umsetzung der Vorhaben und Ziele der Leistungsvereinbarung 2019-2021 für das Jahr 2019 wurde im Februar/
März 2020 unter der Prämisse verfasst, dass die Vorhaben auch über das Jahr 2019 hinaus wie geplant fortgeführt werden können. Zum Zeit-
punkt der Finalisierung des Berichts begann sich jedoch bereits abzuzeichnen, dass aufgrund der Corona-Krise und der dadurch gesetzten 
Maßnahmen einige Vorhaben/Ziele nicht oder nicht im geplanten Umfang fortgeführt werden können. Daher werden sich die Ampeln zu 
einigen Vorhaben im nächsten Bericht für 2020 gelb bzw. rot färben, auch wenn die Texte im vorliegenden Bericht optimistisch sind.

VORHABEN

Nr.
Vorhaben

(Kurzbezeichnung)
Kurzbeschreibung des Vorhabens

Geplante Umsetzung bis …
Meilensteine

Ampelstatus 
für das Berichtsjahr

A. STRATEGISCHE ZIELE, PROFILBILDUNG, UNIVERSITÄTSENTWICKLUNG

A2. GESELLSCHAFTLICHE ZIELSETZUNG

A2.2. VORHABEN ZUR GESELLSCHAFTLICHEN ZIELSETZUNG

1
Impact Map

(EP, S. 15f)

In ihrem Verständnis einer verant-
wortungsbewussten Universität und 
Leitorganisation erhebt die WU den 
Anspruch, durch ihre Aktivitäten in 
Lehre, Forschung und Third Mission eine 
positive Wirkung auf die Gesellschaft und 
insbesondere Wirtschaft zu generieren. 
Um diesen Impact der WU darzustellen, 
wird eine umfassende „Impact Map“ 
erarbeitet, welche die Aktivitätsfelder 
Forschung, Lehre und Third Mission an-
hand von Wirkungsketten abbildet. Dazu 
werden auch „Impact Stories“ mittels 
wissenschaftlicher Methoden erhoben.

2019

Aktivitätsfeld „Forschung“: Stories of 
Research Impact

2020

Aktivitätsfeld „Lehre“: Stories of  
Teaching Impact

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Das Mapping der Forschungswirkungen wurde 2019 abgeschlossen.
Um die Forschungswirkungen möglichst anschaulich darzustellen, wurden 30 ausgewählte Forschungsprojekte in Fallbeispielen aufbereitet. Diese wurden anhand der SDGs 
eingeordnet und zeigen in konkreten Darstellungen auf, welche Wirkung die Forschung der WU tatsächlich auf die gesellschaftliche Entwicklung hat. 
Die Publikation wurde im Herbst 2019 veröffentlicht und ist unter folgendem Link abrufbar: 
https://www.wu.ac.at/fileadmin/wu/h/press/Presse_2019/WU_our_research_impact_broschure_2019.pdf 

2
Responsible  
University

(EP, S. 11ff)

Die WU bekennt sich in ihrem Mission 
Statement (vgl. Entwicklungsplan Kap. 
1.2.1) dazu, eine Responsible University 
zu sein. Das heißt, die gesellschaftliche 
Verantwortung ist für die WU nicht nur 
in Lehre und Forschung, sondern auch in 
der Third Mission und in den internen Be-
langen als Institution handlungsleitend.

Demzufolge und mit dem Bekenntnis, die 
SDGs der UN als Auftrag zu verstehen 
(vgl. ebenfalls Entwicklungsplan Kap. 
2.2), wird das Thema Nachhaltigkeit 
Richtung Responsible University weiter-
entwickelt.

2019

Erarbeitung eines Entwicklungs
konzepts von Sustainability zu Respon-
sibility

2020

Identifikation neuer Handlungsfelder 
insbesondere in Bezug auf SDGs

2021

Setzen entsprechender Maßnahmen

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Im Rahmen des Strategieprozesses wurde ein Strategiepapier zum Feld „responsible university“ erarbeitet.
Die WU versteht sich als “Responsible University”, also als eine Universität, die ihre gesellschaftliche Verantwortung wahrnimmt und in allen in ihren Belangen verantwor-
tungsvoll agiert. Als Unterzeichnerin der PRME (Principles of Responsible Management Education) bekennt sich die WU zur Umsetzung entsprechender Prinzipien in ihrem 
eigenen Handeln, und sie leistet einen Beitrag zur Gestaltung zukunftsfähiger Wirtschaftsräume. 
Die WU strebt an, als Responsible University international eine Vorbildfunktion unter den wirtschaftsbezogenen Hochschulinstitutionen zu übernehmen. Das bedeutet eine 
Schwerpunktsetzung in der Funktionsperiode des Rektorats in den Kernbereichen der WU:
Als Leitorganisation übernimmt die WU Verantwortung:
•	 in der Forschung, indem sie sich den Qualitätsansprüchen der jeweiligen Scientific Communitys stellt und sie mitgestaltet. Die WU leistet damit Beiträge zur Weiterent-

wicklung der Fachdisziplinen. 
•	 in Lehre und Bildung, indem sie für verantwortungsvolle Aufgaben in Wirtschaft und Gesellschaft aus- und weiterbildet und Maßnahmen zur besseren Einbindung sozial 

benachteiligter Studierender setzt.
•	 in der Third Mission, indem die öffentliche Verfügbarkeit des an der WU geschaffenen Wissens ebenso ausgebaut wird wie zielgruppenspezifische Angebote des 

Wissenstransfers.
•	 als Arbeitgeberin, indem sie sich mit Fragen der Gleichstellung und des Diversitätsmanagements sowie den Karrieremöglichkeiten der WU-Angehörigen im 

wissenschaftlichen und allgemeinen Bereich auseinandersetzt und indem sie qualitätsvolle, attraktive Arbeitsplätze bietet.

III. Leistungsvereinbarungs-
Monitoring
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Nr.
Vorhaben

(Kurzbezeichnung)
Kurzbeschreibung des Vorhabens

Geplante Umsetzung bis …
Meilensteine

Ampelstatus 
für das Berichtsjahr

3

Neue Formate zur 
Wissensgenerie-
rung und -vermitt-
lung: 100 Jahre 
Feier Hochschule 
für Welthandel

(EP, S. 15)

Die WU wird ihre Rolle als Impulsgeberin 
für Innovation stärken, neue Formate zur 
Wissensgenerierung und -vermittlung 
entwickeln und sich vermehrt durch die 
Einbindung außeruniversitärer Gruppen 
in Citizen-Science Projekten mit starker 
ko-kreativer Komponente profilieren: 
2019 begeht die WU das 100- jährige 
Jubiläum der Ernennung zur Hochschule 
für Welthandel.

Anlässlich dieses Jubiläums soll ein 
großes Citizen-Science-Projekt durchge-
führt werden: 100 wirtschaftsrelevante 
Fragen aus der Bevölkerung sollen 
zielgruppengerecht beantwortet werden. 
Die Ergebnisse dieses Projektes sollen im 
Anschluss auf der öffentlich zugänglichen 
Plattform LearnPublic zur Verfügung 
gestellt werden.

2019

Erhebung und Beantwortung der 
Fragen

2020

Nachbereitung von Lernmodulen

2021

Uploaden und Wartung von Lern
modulen auf LearnPublic

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Das Projekt „100 Jahre Forschung“ wurde 2019 durchgeführt und seitens Marketing & Kommunikation abgeschlossen. Die Projekt-Webseite wurde von über 40.000 Menschen 
besucht und über die sozialen Netzwerke wurden 1,6 Millionen Nutzer/innen erreicht. Mehr als 200 Fragen wurden eingereicht und die 100 interessantesten Fragen wurden im 
Laufe des Jahres beantwortet und veröffentlicht.

4
Internationale 
Marketing
strategie

Die Entwicklung einer internationalen 
Marketingstrategie ist ein wichtiger 
Bestandteil, um die Internationalisierung 
der WU weiter voran zu treiben. Hierfür 
wird 2019 ein internationales Marketing- 
Konzept erstellt, welches die wesent-
lichen Eckpfeiler wie Ziele, Zielmärkte, 
Zielgruppen sowie die Schwerpunkte 
der Marketing- und Kommunikations
aktivitäten enthält.

2019

Erstellung eines Marketing-Konzeptes

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Das internationale Marketing Konzept wurde 2019 erstellt. Es beschreibt die internationale Vermarktung der WU bis 2021 vor dem Hintergrund einer verstärkten Bewer-
bung der englischsprachigen Masterprogramme. Basierend auf der Betrachtung des internationalen Hochschulsektors und der dortigen Verortung der WU, werden Ziele, 
Zielmärkte und Zielgruppen festgelegt und beschrieben. Ausgehend von den Alleinstellungsmerkmalen und Wettbewerbsvorteilen der WU werden Marketingmaßnahmen 
abgeleitet und zur Zielerreichung notwendige Aktivitäten in einem Marketingplan abgebildet.

5
Der digitale  
Wandel an der WU

(göUEP, S. 40ff)

Digitalisierungsstrategie: Festlegung 
der Digitalisierungsstrategie mit den 
übergeordneten Zielen, der Struktur und 
den Bewertungskriterien für Digitalisie-
rungsinitiativen.

Initiale Planung:

Erhebung (sourcing) von potentiellen ini-
tialen Initiativen, Bewertung (evaluation) 
und Auswahl (selection) der initialumzu-
setzenden Initiativen.

Initiale Umsetzungen:

Umsetzung der initialen Initiativen in 
Form von Projekten im Rahmen der Digi-
talisierungsausschreibung des BMBWF.

Planung von Folgeinitiativen: Kritische 
Betrachtung der Digitalisierungs
strategie, allfällige Anpassung der Be-
wertungskriterien, Erhebung, Bewertung 
und Auswahl der Folgeinitiativen  
(reicht in die LV 2022-2024).

Ende 2019

Digitalisierungsstrategie liegt vor, 
Einreichungen bei Digitalisierungs
ausschreibung

Ende 2020

Initiale Projekte in Umsetzung

2021

Initiale Projekte abgeschlossen und 
Adaption Digitalisierungsstrategie

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Die Digitalisierungsstrategie der WU wurde fertiggestellt und ist auf der Website veröffentlicht. 
Die WU hat erfolgreich an der Ausschreibung des BMBWF zu „Digitale und soziale Transformation in der Hochschulbildung“ teilgenommen und erhält für die beiden Projekte 
„Mobile First for Students“ und „Virtual Learning Experience Space“ eine Anschubfinanzierung. Des Weiteren ist die WU an vier Kooperationsprojekten als Projektpartnerin 
beteiligt.
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Nr.
Vorhaben

(Kurzbezeichnung)
Kurzbeschreibung des Vorhabens

Geplante Umsetzung bis …
Meilensteine

Ampelstatus 
für das Berichtsjahr

A3. QUALITÄTSSICHERUNG

A3.2. VORHABEN ZUR QUALITÄTSSICHERUNG

1
AACSB- 
Reakkreditierung

Durchführung aller erforderlichen Schrit-
te einer Reakkreditierung im Sinne der 
AACSB-Standards und Prozessschritte, 
insbesondere Umsetzung der Assurance 
of Learning und Faculty Sufficiency 
Standards.

Im zweiten Halbjahr 2020 soll dann im 
Rahmen der Vor-Ort-Begehung und auf 
Basis des Self-Assessment Reports die 
WU gesamtinstitutionell geprüft und 
reakkreditiert werden.

2019

Einreichung AACSB Business School 
Questionnaire; Projektplanung und 
-vorbereitung

2020

Erstellung Self- Assessment Report; 
Vor-Ort-Besuch

2021

Veröffentlichung Akkreditierungs
bericht

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Der AACSB Business School Questionnaire wurde im Juli 2019 eingereicht. Die AACSB Reakkreditierung ist vorbereitet, der Antrag bei AACSB ist bereits bestätigt.
Die Begutachtung ist für 27. – 29. September 2020 geplant. AACSB ist dabei, aufgrund der Corona-Krise virtuelle Verfahren aufzusetzen, aktuell ist jedoch nicht sicher, wie und 
ab wann das umgesetzt wird. Der Ampelstatus zu diesem Vorhaben könnte sich daher für das Jahr 2020 verändern.

2
AMBA-Reakkredi-
tierung

Für das Jahr 2019 ist die Reakkreditie-
rung durch AMBA geplant. AMBA ist die 
Association of MBAs und hat ca. 2% der 
Top Business Schools weltweit akkre-
ditiert. Für die Reakkreditierung sind 
neben den laufenden Berichtsaktivitäten 
umfangreiche Vorarbeiten vorzunehmen.

2019

Reakkreditierungsverfahren  
durch AMBA

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Der Besuch der AMBA Re-Akkreditierungskommission fand im März 2019 statt. Die AMBA Akkreditierung wurde für weitere fünf Jahre verlängert. Der finale Bericht der 
Kommission ist sehr positiv ausgefallen. Neben einigen Empfehlungen gibt es lediglich eine „Condition“ (mind. 20 TN in jedem Lehrgang), deren Umsetzung bereits zum 
Zeitpunkt der Re-Akkreditierung geplant war.

3
Veröffentlichung 
eines Akkreditie-
rungsberichts

Erarbeitung eines Vorschlags zur Veröf-
fentlichung der Ergebnisse der EQUIS 
Akkreditierung unter Berücksichtigung 
der Prüfbereiche des HS-QSG

bis Ende 2020

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Eine Gegenüberstellung Prüfbereiche EQUIS und HS-QSG ist erfolgt. Ein Bericht ist in Entwicklung.

A4. PERSONALENTWICKLUNG/-STRUKTUR                                                                                  

A4.2. VORHABEN ZUR PERSONALENTWICKLUNG/-STRUKTUR                                                   

1

Karrieremodell für 
Wissenschaft- 
ler/ innen, insbe-
sondere Umset-
zung von Lauf-
bahnstellen gem.  
§ 99 Abs. 5 UG

(EP, S. 50f)

Die WU bietet ein für den wissenschaft-
lichen Nachwuchs attraktives Karriere
modell, insbesondere Laufbahnstellen 
gem. § 99 Abs.5 UG. Dieses Karriere
modell soll laufend evaluiert und ge-
gebenenfalls weiterentwickelt werden. 
Durch die Evaluierung soll sichergestellt 
werden, dass in allen Stufen des damit 
verbundenen Verfahrens die Ziele einer 
geschlechtergerechten, Internationalität 
fördernden und qualitätsvollen Karriere 
in der Wissenschaft verwirklicht sind.

2019

Monitoring der laufenden Verfahren 
und Eruieren der relevanten Parameter 
für die Evaluierung des Karrieremodells

2020

Konzeption der Evaluierung und Daten-
erhebung

2021

Durchführung Evaluierungsprozess und 
Ableiten von entsprechenden Maß
nahmen in Verbindung mit den strate-
gischen Zielen der WU

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Die laufenden Verfahren werden seit geraumer Zeit zur Wahrung der vereinbarten Fristen in der Personalabteilung gemonitort.
Die relevanten Parameter für eine Evaluierung des Karrieremodells der WU wurden erhoben. Dabei werden grundsätzlich zwei Arten von Parametern unterschieden: Jene, 
die das Karrieremodell als solches betreffen, also die Rahmenbedingungen (z.B. welche Standards müssen für die Erfüllung der QV erfüllt werden), sowie jene, die auf die 
Personen zutreffen, welche sich in dem Karrieremodell befinden (z.B. durchschnittliche Laufzeit, Erfolgsquote, Alter, Geschlechterverteilungen).

Mitteilungsblatt 35. Stück, Nr. 200, vom 20. Mai 2020



Nr.
Vorhaben

(Kurzbezeichnung)
Kurzbeschreibung des Vorhabens

Geplante Umsetzung bis …
Meilensteine

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr

2

Evaluierung von Erasmus+ 
von administrativem  
Personal und Lehrenden

(EP, S. 43f)

Ziel dieses Vorhabens ist es die Initiati-
ven der WU zur Förderung der Mobilität 
von administrativem Personal und von 
Lehrenden einer Gesamtevaluierung zu 
unterziehen. Zu diesem Zweck sollen 
im Rahmen einer Bestandsaufnahme 
die bisher durchgeführten Mobili-
tätsmaßnahmen analysiert und in der 
Folge Optionen zur Weiterentwicklung 
der Erasmus+ Mobilität ausgearbeitet 
werden.

2019

Bestandsaufnahme mit Darstellung 
der Mobilitäten im Zeitraum 2015-
2018 und Metaanalyse auf Basis der 
bereits bestehenden quantitativen 
und qualitativen Daten zur Mobilität 
(Mobilitätszahlen, Erasmus+ Be-
richte). Auf dieser Basis Festlegung 
der Evaluierungskriterien.

2020

Durchführung der Evaluierung durch 
Analyse ausgewählter bisheriger 
Mobilitäten, insbesondere auch durch 
Fokusgruppen und Benchmarking mit 
vergleichbaren Institutionen. Darstel-
lung in einem Evaluierungsbericht.

2021

Implementierung der Evaluierungser-
gebnisse (z.B. durch Neugestaltung 
der Nominierungs- und Auswahlpro-
zesse, Festlegung der Zielgruppen 
u.ä.)

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Im Jahr 2019 wurde die vorgesehene Bestandsaufnahme und Gesamterhebung der Mobilität von Lehrenden und administrativem Personal für den Zeitraum ab 2012 durch-
geführt und in einem Bericht zusammengeführt. Diese bildet die Grundlage für die Evaluierung der bestehenden Programme im Jahr 2020.

3
PhD Barrierefrei

(EP, S. 44f)

Mit dem Projekt „PhD Barrierefrei“ soll 
eine Praedoc-Stelle für eine/n Nach-
wuchswissenschaftler/in mit Behinde-
rung an der WU geschaffen werden. 
Nach einem fächerübergreifenden Aus-
schreibungsverfahren soll die Beschäfti-
gung einer oder eines Promovierenden 
für 6 Jahre ermöglicht werden.

2019

Fächerübergreifende Ausschreibung 
und Besetzung

ab 2020

Begleitendes Mentoring für die/den 
Stelleninhaber/in

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Nach einem fächerübergreifenden Ausschreibungsverfahren konnte die Stelle mit 1.9.2019 besetzt werden. Die Stelle ist am Institut für Sozialpolitik im Department Sozio-
ökonomie angesiedelt, sie umfasst ein Beschäftigungsausmaß von 30 Wochenstunden und eine Befristung von 6 Jahren. Die Finanzierung dieser Stelle erfolgt zum einen 
über Mittel aus der Leistungsvereinbarung, zum anderen aus der Förderung des Sozialministeriums für das Projekt PromoLi, einem Karriereförderprogramm für begünstigt 
behinderte und / oder chronisch erkrankte Nachwuchswissenschaftler/innen, an dem sich 9 österreichische Universitäten beteiligen.

III. Leistungsvereinbarungs-Monitoring
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Vorhaben
(Kurzbezeichnung)

Kurzbeschreibung des Vorhabens
Geplante Umsetzung bis …

Meilensteine

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr

A5. STANDORTENTWICKLUNG

A5.1.2. VORHABEN ZU STANDORTWIRKUNGEN

1
FIW Kooperation

(EP, S. 20)

FIW ist seit 2013 ein Kooperations
projekt zwischen österreichischen 
Universitäten (Universität Wien, WU 
Wien und JKU) und Wirtschaftsfor-
schungsinstituten (WIFO, WSR, WIIW). 
Die Kooperation dient dazu, die 
Rahmenbedingungen zur empirischen 
Wirtschaftsforschung im Bereich der 
internationalen Wirtschaft zu verbes-
sern, dazu eine allgemein zugängliche, 
umfassende Datenbank zur Verfügung 
zu stellen und die Durchführung empi-
rischer Abschlussarbeiten von Studieren-
den zu erleichtern.

2019

Jährliche Forschungskonferenz, zwei 
Workshops, Ausschreibung und 
Besetzung von Praedoc- Stellen im 
Bereich International Economics

2020

Jährliche Forschungskonferenz, zwei 
Workshops, Ausschreibung, Auswer-
tung und Vergabe eines Stipendiums 
für Nachwuchswissenschaftler/innen 
im Bereich International Economics

2021

Jährliche Forschungskonferenz, zwei 
Workshops, Ausschreibung, Auswer-
tung und Vergabe eines Stipendiums 
für Nachwuchswissenschaftler/innen 
im Bereich International Economics

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Bei diesem Vorhaben kam es aus administrativen Gründen zu einer verspäteten Unterzeichnung des Memorandum of Understandings. Grund war vor allem die komplexe 
Abstimmung der verschiedenen Finanzierungsquellen des FIW, sowie die für eine Unterzeichnung des MoU von 5 Rektor/inn/en lange Vorlaufzeit. Anstatt ursprünglich 
geplant im Frühling wurde das MoU erst im Oktober 2019 unterzeichnet. 
Derzeit sind 3 von 4 vorgesehenen Praedoc-Stellen besetzt. Die Praedoc-Stelle am wiiw ist zum Zeitpunkt 5.3. ausgeschrieben.
Workshops:
Am 27. und 28. Juni 2019 hat der FIW-Workshop W.I.E.N. Workshop on International Economic Networks mit den Keynote Speakern Arnaud Costinot (MIT) und Esteban 
Rossi-Hansberg (Princeton) stattgefunden. 
Der 2. Jährliche Workshop wurde aufgrund oben angeführter Verzögerung und terminlichen Gründen an der Universität Innsbruck auf den 16. und 17. April 2020 ver
schoben. An diesen Tagen, wird der vom FIW, der Universität Innsbruck und Yoto V. Yotov (LeBow College of Business at Drexel University, Philadelphia USA), organisierte 
Workshop: Advances in Structural Gravity Modeling: Theory, Estimation and Policy Implication mit vielen hochkarätigen Speakern und einer Keynote von James Anderson 
(Boston College) statffinden. Im Juni 2020 wird ein weiterer W.I.E.N. Workshop an der Universität Wien stattfinden.
Bis zum Ende der Projektlaufzeit werden trotz der gegenständlichen Verzögerung wie geplant sechs Workshops stattfinden.
Konferenz:
Die 12. FIW-Forschungskonferenz „International Economics“ hat am 5. Und 6. Dezember 2019 am WIFO stattgefunden. Wie geplant wurden je ein Young Economist Award 
und ein Best Paper Award vergeben.

2
Kooperation WU WIFO

(EP, S. 21)

Die Leitung des WIFO durch einen 
WU-Professor legt nahe, die bisherigen 
Kooperationen zwischen WU und WIFO 
zu institutionalisieren. So soll nicht nur 
die geteilte Wissenschaftlerstelle (50% 
WU Professor, 50% WIFO Wissenschaft-
ler) fortgesetzt werden, sondern neue 
Aktivitäten forciert werden.

2019

Unterzeichnung Kooperationsvertrag, 
Start einer Veranstaltungsreihe

2021

Ergebnisse eines gemeinsamen 
Forschungsprojekts

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Ein Memorandum of Understanding wurde unterzeichnet. Im Rahmen von „WU matters. WU talks“. wurde eine wirtschaftspolitische Veranstaltungsreihe gestartet.
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Nr.
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(Kurzbezeichnung)
Kurzbeschreibung des Vorhabens

Geplante Umsetzung bis …
Meilensteine

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr

3

Start-up Academy Playpark 
Sachsenplatz

(RIS3 – „Smart Specialisation 
Strategien“; göUEP,

S. 38ff)

Der Playpark Sachsenplatz ist ein durch 
INTERREG finanziertes Inkubatorpro-
gramm, das auf die Implementierung 
der regionalen FTI- und Wirtschafts-
strategien (RIS3 – „Smart Specialisa-
tion Strategien“) zielt. Das zentrale 
Thema der Start- up Akademie ist dabei 
„sustainability- driven entrepreneurship“ 
sowie die weiteren Sub-Themen „social 
innovation“ und „smart city“.

Konkret werden im Playpark Sachsen
platz jedes Semester 10 nachhaltig-
keitsorientierte Start-ups, die mit ihrem 
Business Konzept die Umsetzung der 
SDGs erreichen wollen, Schritt für Schritt 
auf den erfolgreichen Markteintritt 
vorbereitet und unterstützt. Damit sollen 
kreative unternehmerische Antworten 
auf aktuelle Nachhaltigkeitsprobleme 
gefördert werden.

Die Ausbildung der neuen an Nach-
haltigkeit bzw. den SDGs orientierten 
Unternehmer/innen erfolgt dabei ent- 
lang der drei Schwerpunkte: Impact, 
Transformation und Kooperation.

Bewusst wurde der sehr diverse 20. Wie-
ner Bezirk für die Verortung des Play-
parks gewählt, da eines der zentralen 
Ziele des Playparks ein offener Dialog 
zwischen zukünftigen Unternehmer/in-
nen und Bürger/innen aus einkommens-
schwachen Schichten und mit Migrati-
onshintergrund ist.

2019

März: Die dritte Kohorte von 10 
neuen Start-ups hat das halbjährige 
Inkubator Programm erfolgreich 
absolviert.

Oktober: Die vierte Kohorte inklusive 
den neuen Fokus auf EduTech Start-
ups beginnt ihr Ausbildungs- und 
Coaching Programm

2020

März 2020: 5. Kohorte

Oktober 2020: 6. Kohorte

2021

März 2021: 7. Kohorte

Oktober 2021: 8. Kohorte

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Die dritte und offiziell letzte Kohorte des Playparks (10 Start-ups) , hat im Oktober 2018 gestartet und ging bis Ende März 2019. Im März 2019 wurde ein großes Finale in der 
Ottakringer Brauerei veranstaltet.
Danach hat die Zeit im Playpark am Sachsenplatz geendet, allerdings haben 3 der Start-ups, die in unterschiedlichen Kohorten mitgemacht haben, sich daraufhin in die 
Büroräumlichkeiten der Social City eingemietet. Eine Follow up Finanzierung durch die Stadt Wien konnte nicht erreicht werden. 
Aus der guten Zusammenarbeit im Playpark ist eine neue Kooperation mit der Bildungsdirektion entstanden: Das EU-Projekt IN SITU. Die Idee dahinter ist, über gene-
rationsübergreifende „Social Innovation Hubs“ sowohl Jugendlichen, als auch 50+ (u.a. Langzeitarbeitslose) die Möglichkeit zu geben, ihre Kompetenzen, (beruflichen) 
Interessen und Fähigkeiten auszubauen und – je nach individuellen Motivationsgrad - mit Unterstützung auch eigene (soziale) Projekte zu kreieren. IN SITU hat zum Ziel, die 
Arbeitsmarktchancen und das Kreativitätspotential dieser Zielgruppen mittels unkonventionelleren Workshopreihen im Rahmen von sogenannten „Social Innovation Hubs“ 
zu erhöhen. Die Workshopreihen starten im Herbst 2020. 
Diese Workshopreihen werden im BildungsHub der Bildungsdirektion stattfinden. Hier wird die erste Kohorte im September 2020 starten, die zweite im April 2021.  
10+ Soziale Initativen/Social Businesses sollen entstehen.
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Nr.
Vorhaben

(Kurzbezeichnung)
Kurzbeschreibung des Vorhabens

Geplante Umsetzung bis …
Meilensteine

Ampelstatus 
für das Berichts-

jahr

B. FORSCHUNG/ENTWICKLUNG UND ERSCHLIESSUNG DER KÜNSTE

B1. FORSCHUNGSSTÄRKEN/EEK UND DEREN STRUKTUR

B1.2. VORHABEN ZU FORSCHUNGSSTÄRKEN/EEK UND DEREN STRUKTUR

1
Englischsprachiges 
PhD-Studium/ PhD 
Labels

Zur Steigerung der Internationalisierung 
des Wissenschaftsstandortes und An-
gleichung des PhD-Studiums an interna-
tionale Modelle soll das (strukturierte) 
PhD-Studium Sozial- und Wirtschaftswis-
senschaften zukünftig durchgängig in 
Englisch angeboten werden. Außerdem 
soll zumindest ein neues PhD Label ge-
schaffen werden. Insgesamt sollten durch 
dieses Vorhaben verstärkt internationale 
Doktorand/inn/en rekrutiert werden, 
die als First Stage Researchers in den 
Wissenschaftsbetrieb an der WU einge-
bunden sind.1

2019

Abgeschlossene Umstellung auf engl. 
PhD, Qualitätsprüfung von möglichen 
Kandidat/inn/en für PhD Labels

2020

Start von min. einem Label

2021

Evtl. Start weiterer Labels

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Die PhD Labels wurden für das PhD-Studium Wirtschafts- und Sozialwissenschaften in der Studienplanversion von 2019 verankert, die mit 1. Oktober 2019 in Kraft trat. 
Derzeit gibt es 2 Labels: „Wirtschaftsmathematik/Mathematics in Economics and Business“ und „Economics“. Die Anträge beider Labels wurden einer internationalen 
Evaluation unterzogen.
Die PhD-Programme der WU richten sich generell an Personen, die eine (internationale) wissenschaftliche Laufbahn anstreben. Die meisten Lehrveranstaltungen werden 
in englischer Sprache abgehalten, und bisher wurden alle Dissertationen im PhD auf Englisch verfasst. Es gibt für internationale, nicht deutschsprachige Student/innen die 
Garantie, dass innerhalb des Studiums ein durchgängiger englischer Track möglich ist und entsprechende Lehrveranstaltungen angeboten werden.

2
Messsystem  
für Highlights

(EP, S. 36, 39)

Die WU hat sich im EP zum Ziel gesetzt 
einige anhand einer einfachen, gut nach-
vollziehbaren Methodik identifizierte Teil-
bereiche der Forschungsschwerpunkte 
hervorzuheben („Highlights“) und die 
Zahl dieser Highlights zu erhöhen. Das 
dazu verwendete Messsystem soll ent-
lang der im EP gesetzten Ziele evaluiert 
und gegebenenfalls adaptiert werden.

2019

Evaluierung des Messsystems

2020

Gegebenenfalls Adaption des Mess
systems

Austausch über Highlightbereiche im 
4. BG

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Das Messsystem zur Eruierung der Highlights wurde 2019 einer zweistufigen externen Evaluation unterzogen. Dabei wurde besonders der bibliometrische Aspekt der 
Methode geprüft und für geeignet befunden. Die verwendeten Indikatoren und Benchmarks wurden dem Evaluationsreport entsprechend angepasst. Das System wurde 
anschließend den internen Gremien vorgestellt und im aktuellen Entwicklungsplan bereits angewandt.

B2. GROSSFORSCHUNGSINFRASTRUKTUR

B2.2. VORHABEN ZU GROSSFORSCHUNGSINFRASTRUKTUR

1
Clusterbasiertes 

Rechensystem

Viele empirische und theoretische 
Forschungsarbeiten, insb. im Bereich 
der Simulation und Optimierung haben 
teilweise sehr hohe Anforderungen an 
die Effizienz der Rechenleistung der 
verwendeten Hardware, die nur mit 
Multiprozessor- bzw. Clustertechnologie 
bewältigbar ist. Das bestehende System 
ist bereits veraltet und soll durch ein 
anforderungsgerechtes neues System 
ersetzt werden.

2020

Austausch des clusterbasierten  
Rechensystems 

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Die Lebensdauer des vorhandenen Clustersystems wurde um ein Jahr verlängert, um deutlich leistungsfähigere Hardware ab dem zweiten Halbjahr 2021 beschaffen und in 
Betrieb nehmen zu können. Die Umsetzung dieses Vorhabens wird deshalb von 2020 auf das 2. Halbjahr 2021 verschoben.

1	 Zwischen 2015 und 2017 waren 222 VZÄ (30h) Mitarbeiter/innen an den wissenschaftlichen Einheiten der WU als Praedocs mit dem Ziel des Abschlusses eines Doktorats-
studiums beschäftigt. Innerhalb dieser drei Jahre konnten diese Personen in den für die WU wichtigsten Publikationskategorien (Originalbeitrag in Fachzeitschrift, Vortrag 
auf wiss. Veranstaltung, Originalbeitrag in Buch, Beitrag in Gesetzeskommentar, Entscheidungsbesprechung in Fachzeitschrift) 2029 Arbeiten publizieren. Das entspricht 9 
Arbeiten pro VZÄ. Betrachtet man die juristischen Fächer, so haben in diesem Zeitraum 71 juristische VZÄ 983 (14 pro VZÄ) Arbeiten publiziert. Ebenfalls bemerkenswert ist 
die hohe Qualität der Arbeiten bzw. die hohe Anzahl an Artikeln (86), die in Zeitschriften mit Citation Index erschienen sind. Zieht man jene VZÄ ab, welche in wiss. Fächern 
arbeiten, die kaum in solchen Zeitschriften publizieren (Fremdsprachliche Wirtschaftskommunikation sowie juristische Fächer), so ergibt das 0.6 Artikel pro VZÄ. Dieser 
Output zeigt eine starke Integration und Beteiligung der WU-Doktorand/inn/en in ein aktives Forschungsumfeld.
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Nr.
Vorhaben

(Kurzbezeichnung)
Kurzbeschreibung des Vorhabens

Geplante Umsetzung bis …
Meilensteine

Ampelstatus 
für das  

Berichtsjahr

B3. WISSENS-/TECHNOLOGIETRANSFER UND INNOVATION

B3.2. VORHABEN ZUM WISSENS-/TECHNOLOGIETRANSFER UND INNOVATION

1
Forschungsdaten  
(göUEP, S. 29)

Der überwiegende Teil der Forschungs-
arbeiten an der WU sind empirisch aus-
gerichtet und demgemäß existieren an 
der WU große Mengen an Forschungs-
daten. Es soll eine Research Data Policy 
entwickelt werden, die die rechtlichen 
(DSGVO), ethischen (Reproduzierbarkeit) 
und technischen (Datensicherheit) Stan-
dards im Umgang mit Forschungsdaten 
an der WU regelt. Open Data und Open 
Innovation werden unter Integration 
der Ergebnisse des HRSM- Projekts „e-
infrastructure Austria Plus“ Teil dieser 
Policy sein.

2019

Verabschiedung einer Research Data 
Policy für die WU

2020 – 2021

Ggfs. Verabschiedung von depart
mentspezifischen Spezifikationen der 
Research Data Policy

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Am 8.5.2019 wurde die WU-Policy „Forschungsdatenmanagement“ veröffentlicht. Diese Policy legt die Rahmenbedingungen für ein zeitgemäßes Forschungsdatenma-
nagement für die WU fest. Die Policy für das Management von Forschungsdaten bezieht sich auf deren Erhebung, Verarbeitung, Verwertung, Aufbewahrung sowie Weiter-
verwendung und kommt für alle Personen, die an der WU Forschung betreiben, zur Geltung.

2

Beteiligung der WU an all-
fälligen fachlich passenden 
Nachfolge-aktivitäten des 
Programms „Wissenstrans-
ferzentren und IPR-Verwer-
tung“

(göUEP, S. 31)

Die im WTZ Ost aufgebauten Struk-
turen und Aktivitäten werden von den 
Partneruniversitäten evaluiert und 
entsprechende Vorhaben sollen, soweit 
deren Evaluierung positiv endet, im Falle 
gegebener budgetärer Bedeckung in 
Abstimmung mit den betreffenden Part-
neruniversitäten weitergeführt werden. 
Es ist geplant, weitere Aktivitäten zum 
Wissenstransfer unter dem Dach des 
Forum Forschung der Uniko als „Platt-
form Wissenstransfer Austria“ sichtbar 
zu machen.

2019

Evaluierung der Strukturen und 
Aktivitäten

2020

Umsetzung der Evaluierungsergeb-
nisse bei budgetärer Bedeckung

2021

Umsetzung der Evaluierungsergeb-
nisse bei budgetärer Bedeckung

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Nach Abschluss des Programms „Wissenstransferzentren und IPR-Verwertung“ wurde 2019 das Nachfolgeprogramm „Impulsprogramm für den österreichischen Wissens- 
und Technologietransfer (IWTT)“ ins Leben gerufen. Auf Basis einer eingehenden Evaluierung der Strukturen und Aktivitäten des WTZ Ost und nach einem intensiven 
Planungs-, Beteiligungs- und Abstimmungsprozess aller österreichischen Universitäten und Fachhochschulen wurden neue und innovative Kooperationsvorhaben beim 
Fördergeber (Austria Wirtschaftsservice GmbH – AWS) eingereicht. Mit Anerkennungsstichtag 01.07.2019 starteten die genehmigten Kooperationsvorhaben des Wissens
transferzentrums Ost. Die WU ist insbesondere am Kooperationsvorhaben „Themen- und Regionenübergreifende Transfer HUBs“ beteiligt.

B4. DIE UNIVERSITÄT IM KONTEXT DES EUROPÄISCHEN FORSCHUNGSRAUMS

B4.2. VORHABEN DER UNIVERSITÄT IM KONTEXT DES EUROPÄISCHEN FORSCHUNGSRAUMS

1

WU Förderportfolio

(EP, S. 41)

Bereitstellung ausreichender Mittel für 
interne Förderschienen (Anbahnungs
finanzierung) unter Berücksichtigung der 
strategischen Forschungsziele der WU 
und der ERA-Prioritäten. 

2019

Vollausbau des Förderportfolios

2020

Evaluierung der Fördermaßnahmen 
in Hinblick auf ERA und die WU-For-
schungsziele lt. EP

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Das Förderportfolio der WU umfasst 16 interne Förderungen. Die Ziele dieser Förderungen reichen von Nachwuchs- und Frauenförderung bis zur Exzellenzförderung inkl. 
Anbahnungsfinanzierung für Horizon 2020 bzw. Horizon Europe Projekte. Viele dieser Förderschienen werden an Hand eines internationalen Peer-Reviewing Verfahrens 
vergeben und sind an die Einreichung von kompetitiven Drittmittelprojekten (FWF, ERC, etc.) geknüpft.
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Nr.
Vorhaben

(Kurzbezeichnung)
Kurzbeschreibung des Vorhabens

Geplante Umsetzung bis …
Meilensteine

Ampelstatus 
für das Berichts-

jahr

2
Potentialanalyse  
Spitzenforschung

(EP, S. 36)

Erhebung des Potentials in den der-
zeit definierten Forschungshighlights 
hinsichtlich ERC-Grants, doc.funds etc. 
und Identifikation potentieller anderer 
Spitzenbereiche („emerging highlights“).

Laufend

Erhebung Forschungsoutput

Austausch über die Ergebnisse im 4. BG

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) 1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Die WU erhebt laufend mit Hilfe des internen Forschungsdokumentationssystems FIDES und Scival (Elsevir) die forschungsstarken Bereiche und Forscher/innen an der 
WU. Dies geschieht unter anderem im Zuge des unter Punkt B1.2.2 beschriebenen Prozesses zur Identifizierung von Forschungshighlights. Eine weitere Quelle sind die 
laufenden internen und peer-geleiteten Departmentevaluationen. Identifizierte Bereiche und Personen werden regelmäßig kontaktiert und beraten. Auch die neu geschaf-
fenen PhD-Labels zählen zu diesen Bereichen mit Potential für zukünftige kompetitiv eingeworbene Forschungsprojekte.

3

Information Horizon 
Europe und Support 
beim Forschungsser-
vice 

(EP, S. 38)

Überarbeitung des EU Portals der WU 
unter Berücksichtigung der Neuerungen 
im Programm Horizon Europe sowie 
Bereitstellung eines breiten Informations-
angebots zu den Europäischen Förder-
schienen.

2019

Erstinformation zur neuen Programm-
generation

2020

Überarbeitung des Portals für Horizon 
Europe

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
2019 wurde ein Informationskonzept entwickelt und erste Maßnahmen gesetzt. Ua. ist Horizon Europe bereits fixer Bestandteil des regelmäßig versendeten Funding
newsletters.

C. LEHRE

C1. STUDIEN

C1.3. VORHABEN IM STUDIENBEREICH

1. Vorhaben zur (Neu-)Einrichtung oder Änderung von Studien

Nr. Bezeichnung des Studiums
geplante

Umsetzung
Bezug zur Forschung/EEK sowie EP

1
PhD Economic and 
Social Sciences

01.10.2019

Durch das Angebot eines durchgän-
gigen englischsprachigen PhD-Studiums 
in Wirtschafts- und Sozialwissenschaf-
ten sollen verstärkt internationale 
Doktorand/inn/en rekrutiert werden, 
die als First Stage Researcher in den 
Wissenschaftsbetrieb eingebunden sind 
und zur Steigerung der Internationali-
sierung des Wissenschaftsstandortes 
beitragen.

(EP, S. 33)

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Die PhD-Programme der WU richten sich generell an Personen, die eine (internationale) wissenschaftliche Laufbahn anstreben. Die meisten Lehrveranstaltungen werden 
in englischer Sprache abgehalten, und bisher wurden alle Dissertationen im PhD auf Englisch verfasst. Es gibt für internationale, nicht deutschsprachige Student/innen die 
Garantie, dass innerhalb des Studiums ein durchgängiger englischer Track möglich ist und entsprechende Lehrveranstaltungen angeboten werden.
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Meilensteine

Ampelstatus 
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jahr

2. Vorhaben zur Auflassung von Studien

Nr.
Bezeichnung des 

Studiums
geplante

Umsetzung
Bezug zur Forschung/EEK sowie EP

1
Masterstudium 
Volkswirtschaft

30.09.2021

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Die Schließung des Studiums wurde im Studienplan des MSc Economics (da offizielles Nachfolgestudium) geregelt und am 1. Februar 2017 veröffentlicht.
Übergangsbestimmungen bis zur endgültigen Schließung am Ende des Sommersemesters 2021 wurden definiert.
Das Auslaufen wird regelmäßig gemonitort, Angebot wird angepasst.

4. Vorhaben zur Lehr- und Lernorganisation (inkl. Internationalisierung)

1
Student Tracking & 
Counselling

(EP, S. 28f)

Im Rahmen des Projekts soll ausge-
wählten Studierenden, die in Hinblick 
auf Studienaktivität bzw. -erfolg 
gefährdet erscheinen, ihr Studium 
zu verzögern bzw. abzubrechen, auf 
individueller Ebene studienbegleiten-
des Mentoring angeboten werden. 
Der Mentoringprozess kann sich bis 
zu einem Jahr erstrecken und wird 
bedarfsabhängig ausgestaltet sein. 
Wesentliche Zielsetzung liegt in der 
Unterstützung der Studierenden bei 
einem zügigen Studienfortschritt 
und erfolgreichen Studienabschluss 
(Senkung Drop-Out Raten, Erhö-
hung Studienaktivität). Besonderes 
Augenmerk sowohl im Monitoring als 
auch in den Beratungsleistungen wird 
dabei insbesondere auf die soziale 
Dimension gelegt. Als Ergänzung zum 
bestehenden Mentoring@WU-Pro-
gramm, das auf Studienanfänger/in-
nen fokussiert, wird das strukturierte 
Mentoring für Bachelorstudierende, 
die die STEOP bereits erfolgreich ab-
solviert haben, zur Verfügung stehen. 

2019

Entwicklung und Implementierung eines 
Systems zur datenbasierten Identifikation 
der Zielgruppen, Erstellung des Monitoring
konzepts, Start des Programms

2020

Laufendes Monitoring, Erstellung eines 
Evaluationskonzepts

2021

Laufendes Monitoring, Durchführung der 
Programmevaluation, Abschlussbericht 

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Das Student Counselling Programm wurde im April 2019 eingerichtet und hat 2019 ein System zur datenbasierten Identifikation von Zielgruppen und deren Monitoring 
sowie entsprechende Angebote erarbeitet. Dieses System wurde im Mai/Juni 2019 im Rahmen eines Pilotversuchs bei Studierenden an einer spezifischen Schwelle im 
Studium getestet und im Herbst 2019 implementiert. Die Studierenden werden dabei in verschiedenen Gruppenangeboten (Kurzvorträgen, Workshops, moderierte 
Peergruppen) und Einzelsettings (individuelle Coachings) unterstützt, um ihre Kompetenzen zum erfolgreichen Abschluss des Studiums zu stärken und Stressfaktoren oder 
andere Herausforderungen im Studienumfeld zu meistern.

III. Leistungsvereinbarungs-Monitoring
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Nr.
Vorhaben

(Kurzbezeichnung)
Kurzbeschreibung des Vorhabens

Geplante Umsetzung bis …
Meilensteine

Ampelstatus 
für das Berichts-

jahr

2
Sigma Alliance 
Joint Online Kurs  

(EP, S. 32)

Die WU wird federführend an der 
gemeinsamen Entwicklung und 
Durchführung eines Online Kurses 
im Rahmen von SIGMA (Societal 
Impact and Global Management 
Alliance), einer Allianz namhafter 
Business Schools weltweit, mitwirken. 
Thematisch fokussiert der Kurs auf 
die Sustainable Development Goals 
und auf Unternehmen, die in Hinblick 
auf eines der Goals besonders 
erfolgreiche Lösungsansätze und 
Geschäftsmodelle entwickelt haben. 
Der Kurs wird gleichzeitig an den teil-
nehmenden Universitäten stattfinden. 
Selbstgesteuertes Lernen, tutorielle 
Begleitung und der Austausch der 
Studierenden über die Grenzen der 
jeweiligen Universität hinweg sind 
Teile des didaktischen Kurskonzepts.

2019

Projektaufsetzung und Auswahl der Platt-
form, formales Kursdesign, mediendidak-
tische Konzeption und Videokonzeption

2020

Erstellung der Videos ist abgeschlossen, 
Auswahl von Open Access Materialien, 
Evaluierungskonzept

2021

Anlegen des Kurses, erster Kursdurchgang ist 
abgeschlossen, Evaluierung durchgeführt

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Der Projektplan und Zeitplan sind fixiert.
Die Plattform ist gewählt (COURSERA)
Der didaktische „Blueprint“ für diesen und ähnliche Kurse ist entwickelt.
Die LV ist aufgesetzt als kollaborativer virtueller Kurs, dessen Onlineteile auf COURSERA organisiert sind. Die LV wird zukünftig in Kooperation mit der Universität  
St. Gallen, der Université Paris Dauphine, der Copenhagen Business School, der ESADE  Business School, der Hitotusbashi University und der Singapore Management  
University angeboten.

3

Erschließung neuer 
Talente unter Be-
rücksichtigung der 
sozialen Dimension

(EP, S. 29f)

Im Rahmen dieses Projekts sollen 
frühzeitig begabte und interessierte 
Schüler/innen unter Berücksichtigung 
ihrer Herkunft und ihrem sozio-öko-
nomischen Status identifiziert und für 
ein WU Studium gewonnen werden. 
Das Projekt versucht Jugendliche in 
unterschiedlichen Schulen (AHS, BHS, 
NMS) für wirtschaftlich relevante 
Fragestellungen und Themen zu 
begeistern und zu sensibilisieren und 
zeigt ihnen Möglichkeiten auf, sich 
bereits frühzeitig auf ein WU Studium 
vorzubereiten. Vertreter/innen der 
WU (Studierende, Lehrende, Absol
vent/inn/en) besuchen Schulen bzw. 
empfangen Schulklassen am Campus 
und geben Einblicke in wirtschaftliche 
Themenbereiche, informieren über 
Studienmöglichkeiten an der WU 
und zeigen Karrierepfade nach dem 
Studium auf.

2019

Weiterführung der bestehenden Angebote in 
Wien, Niederösterreich, Burgenland

2020

Ausweitung auf einzelne Schulstandorte in 
den anderen Bundesländern

2021

Fortführung des Angebots mit Schwerpunkt 
in Wien, Niederösterreich, Burgenland und 
ausgewählten Schulstandorten in den  
anderen Bundesländern

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Die bestehenden Angebote wurden 2019 weitergeführt.
Das Programm WU@School wurde fortgeführt. Es bietet Schulklassen die Möglichkeit, die WU noch vor Studienbeginn kennenzulernen. Im Rahmen von Campusbesuchen 
bieten wir Rundgänge über den Campus und durch die Bibliothek, geben die Möglichkeit, einen Blick in den Hörsaal zu werfen und informieren ausführlich über das 
Studienangebot und die Universität. Zusätzlich gibt es Workshops zum akademischen Schreiben und die Möglichkeit WU Absolventinnen und Absolventen und Profes-
sorinnen und Professoren kennenzulernen, die Einblick in ihre Forschung geben. Darüber hinaus besuchen höhersemestrige Studierende Schulen, informieren über die 
Bachelor-Studiengänge und geben ihre persönlichen Erfahrungen weiter. 
Im Rahmen der NMS-Projekttage besuchten 2019 rund 300 Schülerinnen und Schüler aus Neuen Mittelschulen mit Unterstützung von Teach for Austria die WU. Im Rahmen 
von Campusführungen, Workshops zum Themenkreis Wirtschaft und Vorträgen von Lehrenden konnten die Schülerinnen und Schüler die WU kennenlernen und Einblicke 
in den Studienalltag bekommen.
Das Stipendienprogramm WU4YOU unterstützt Schülerinnen mit eingeschränktem Bildungszugang mit einem monatlichen Stipendium für die Dauer des Bachelorstu
diums, der Teilnahme am Mentoring@WU Programm sowie einem individuellen Coaching durch eine/n Universitätslehrende/n. Mithilfe der finanziellen Unterstützung von 
Kooperationspartnern konnten 15 neue Stipendiatinnen in das WU4YOU Programm aufgenommen werden, die ihr Studium im Wintersemester 2019/20 begannen. Die 
erste Stipendiatin hat ihr Studium 2019 erfolgreich in Mindeststudiendauer beendet.
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4
eAssessment

(EP, S. 32)

Die zunehmende Digitalisierung der 
Lehre nimmt auch das Prüfungswesen 
im Hochschulbereich nicht aus. Prü-
fungsleistungen, die nicht traditionell 
mit Paper & Pencil erbracht werden, 
sondern unter Einsatz spezifischer 
Softwarelösungen direkt am Note-
book/PC, entsprechen nicht nur den 
immer komplexeren Rechenmodellen 
in quantitativen und IT-lastigen Lehr-
veranstaltungen, sondern spiegeln 
auch die realen Anforderungen spä-
terer beruflicher Tätigkeiten besser 
wider. Prüfungen online in Form von 
eAssessments abzuhalten erfordert 
aber sowohl auf Ebene der Prü-
fungsdesigns als auch auf jener der 
Infrastruktur Investitionen und die 
Entwicklung entsprechender Kompe-
tenzen. Mit diesem Vorhaben möchte 
die WU eine Vorreiterrolle im Bereich 
eAssessments im österreichischen 
Hochschulbereich einnehmen und 
binnen drei Jahren eine signifikante 
Anzahl von Prüfungen auf eAssess-
ments umstellen.

2019

Ausbau Infrastruktur für zumindest 200 
eAssessment Plätze je Prüfung, Anpassungen 
PC-Räume, Entwicklung einer Prüfungspolicy, 
Entwicklung von Prüfungsdesigns in minde-
stens 2 Pilot LVs

2020

Durchführung der eAssessments in den Pilot 
LVs, Evaluierung und Anpassung der Policies

2021

Durchführung von eAssessments in zumin-
dest 10 unterschiedlichen LVs, Überführung 
in den laufenden Betrieb

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Ausgangssituation: Das Projekt startete verspätet im Sommer 2019. Grund: Verzögerung bei der endgültigen Zusage seitens BMBWF. Das Projekt ist dennoch als grün zu 
bewerten.
Der Raumbedarf wurde erhoben und die Verfügbarkeit der erforderlichen Plätze (200 E-Assessment Plätze pro Prüfung) sichergestellt.
Die für E-Assessment erforderliche Ausstattung der PC-Räume ist festgelegt und wird für die Prüfungen des WS 2020/21 angeschafft. Nach Evaluierung wird die Aus
stattung für die restlichen Räume nachgezogen.
Die Ausstattung für ein künftiges mobiles Testcenter (Ausstattung mit Laptops) ist in Entwicklung. 
Die Anforderung Lehrender an eine sichere Prüfungsumgebung wurde erhoben und ein Anforderungskatalog entwickelt.
Verschiedene Software-Produkte für eine sichere Prüfungsumgebung werden entlang dieser Anforderungen getestet. Die endgültige Auswahl ist für Mitte März geplant.
Mögliche Pilotlehrveranstaltungen für die Durchführung von E-Assessments im Wintersemester 2020/21 sind erhoben, die Entscheidung ist für Anfang Q2 geplant. Die 
Prüfungsdesigns liegen in generischer Form vor und werden in Abstimmung mit den LV-Leiter/innen der Pilot-LVs detailliert.

5

TRIANGLE Pro-
gram International 
Business with a 
focus on Central 
Europe

(EP, S. 27ff)

Die Region Zentraleuropa ist histo
risch von großer Bedeutung für 
Österreichs Wirtschaft. Mit einem 
gemeinsam von drei Universitäten aus 
diesem Raum zu entwickelnden Lehr-
programm im Umfang von 20 ECTS-
Credits soll Bachelorstudierenden 
die Möglichkeit gegeben werden, 
in Kursen, die abwechselnd an den 
drei Standorten Wien, Bratislava und 
Warschau abgehaltenen werden, in 
international zusammengesetzten 
Teams Lehr-/Lernziele zu erreichen.

2019

Konzeption und Start des Programms an 
zumindest 2 Universitäten

2020

Vollständige Implementierung als Triangle  
(3 Universitäten)

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Das Programm wurde im Jahr 2019 mit dem Titel „Central Europe Connect Joint Certificate Program“ entwickelt und an den drei Partneruniversitäten WU Wien, EUBA Uni-
versity of Economics Bratislava, SGH Warsaw School of Economics erfolgreich gestartet. Mit Anfang 2020 haben bereits 2 Studierendenkohorten das Programm absolviert.
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6

SDG Scholarship 
Program 

Stipendien-
programm zur 
Förderung der 
nachhaltigen Ent-
wicklungsziele

(EP, S. 15; göUEP, S. 
16, 40)

Gemeinsames Projekt von Hori-
zont3000 mit den Wiener Universi-
täten WU, Universität Wien, BOKU 
und TU Wien. Ziel des Projekts ist 
die qualitätsvolle Vorbereitung und 
Durchführung von studentischen 
Praktika (3-6 Monate) in Ländern der 
österreichischen Entwicklungszusam-
menarbeit. Die Praktika unterstützen 
die gesamtgesellschaftliche Bedeu-
tung der Vorantreibung der SDGs und 
fördern die Teilnahme von Studieren-
den an SDG-relevanten Projekten.

2019

Information, Auswahl und Vorbereitung der 
Studierenden;  mind. 3 Auslandseinsätze von 
WU-Studierenden

2020/2021

Weiterführung bei erfolgreichem ersten 
Projektjahr

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Die Auslandseinsätze für Studierenden im Rahmen des SDG Internship Programmes wurde 2019 erstmals erfolgreich umgesetzt: Von über 30 Bewerber/inne/n an der WU 
wurden 6 WU-Studierende für eine Teilnahme am Programm ausgewählt. Nach Absolvierung der vorbereitenden Seminare verbrachten die Studierenden die Sommer
monate (Anfang Juli bis Ende September 2019) in den gewählten Einsatzländern (Uganda, Kenia, Senegal, Nicaragua) und unterstützten die jeweilige Partnerorganisati-
onen von Horizont3000 in den Bereichen Öffentlichkeitsarbeit, Wissensmanagement, Marketing, Projekt-Monitoring und Kommunikation. Nach ihrer Rückkehr wurden 
die Studierenden als „SDG-Botschafter/innen“ in Österreich tätig, indem sie Aktivitäten zur Bekanntmachung der nachhaltigen Entwicklungsziele der UN planten und 
umsetzten (z.B. Vortäge, Artikel, etc.).

7
CEMS Graduierung 
2019

Im Rahmen der Mitgliedschaft in der 
CEMS Global Alliance wird die WU 
2019 zum ersten Mal Gastgeberin der 
renommierten CEMS Graduierungs- 
feierlichkeiten sein. 1.000 Absol
vent/inn/en aus einem Netzwerk von 
über 30 CEMS Schools und deren 
Angehörige, Corporate Partners und 
Universitätsver- treter/innen treffen 
zusammen, um den Abschluss der 
CEMS-Studieren- den zu feiern, zu 
networken und alljährliche strate-
gische Planungssessions abzuhalten. 
Im November/Dezember 2019 wer-
den ca. 3.500 Gäste am WU Campus 
bzw. in der Messe Wien als Austra-
gungsort der Graduierung erwartet.

2019

Planung und Durchführung des CEMS  
Annual Events inkl. der Graduierung

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Die CEMS Annual Events wurden von 27.11.2019 bis 01.12.2019 ausgerichtet und Konferenzen, Networking-Events und die Graduierungsfeier für 820 internationale CEMS-
Studierende planmäßig abgehalten.

8

Gemeinsames 
Studienprogramm 
für Incoming-Stu-
dierende mit dem 
IMC-Krems

(göUEP, S. 11ff)

Gemeinsames Studienprogramm für 
Incoming-Studierende mit dem IMC-
Krems im Bereich Tourism/Hospitality 
Management.

2019

Konzeptionierung

2020

Erstmalige Durchführung und Evaluierung

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Das Kurzstudienprogramm wurde im Jahr 2019 als „Marketing Spring Program“ in enger Kooperation von WU mit der FH IMC Krems konzipiert. Im Mai 2020 sollte das Pro-
gramm erstmals unter Beteiligung von Lehrenden der WU und IMC Krems stattfinden. Aufgrund der Corona-Krise und den dadurch entstandenen Reisebeschränkungen 
musste die Durchführung dieses für internationale Studierende geplanten Programms abgesagt werden. Der Ampelstatus zu diesem Vorhaben wird sich daher im Bericht 
für 2020 verändern.
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9

Institutionelle Stra-
tegie zur sozialen 
Dimension (SD)

(göUEP, S. 36ff)

Die WU setzt seit Jahren eine Reihe 
von Aktivitäten, um die Teilhabe 
benachteiligter Personen an einem 
WU-Studium zu ermöglichen und 
diese erfolgreich zum Abschluss 
zu führen. Diese umfassen derzeit 
beispielsweise das Informations-
programm für Schüler/innen WU@ 
School, das Unterstützungsprogramm 
für Studierende mit Beeinträchtigung 
und/oder Behinderung BeAble, Men-
toringprogramme, Bridging-Courses, 
Einstieghilfen zu Beginn des Studiums 
uvm. Die WU bekennt sich dazu, die 
Repräsentanz von Gruppen mit spezi-
fischen Anforderungen oder unter-
repräsentierter Gruppen zu erhöhen 
und wird bis 2020 eine institutionelle 
Strategie zur weiteren Verbesserung 
der sozialen Dimension im Studium 
entwickeln.

2019

Entwicklung einer institutionellen Rahmen-
strategie für bestehende und neue Initiativen 
zur sozialen Dimension

2020

Institutionelle Strategie zur SD inklusive Indi-
katoren zum Monitoring liegt vor 

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Eine WU-Strategie zur sozialen Dimension wurde entwickelt. Darin ist ein Portfolio von 15 Maßnahmen, welche die WU etabliert hat und sich über zahlreiche Bereiche 
erstrecken, verankert. Im Idealfall sind die Inklusionsmaßnahmen zielgenau auf Gruppen mit besonderen Anforderungen ausgerichtet.
Die meisten Maßnahmen lassen sich klar den 3 Zieldimensionen der nationalen Strategie zuordnen. Maßnahmenvorschläge aus der nationalen Strategie werden aufge
griffen und auf die Anforderungen der WU zugeschnitten.
1.	 Integrativer Zugang: „langfristiges Erreichen einer nach sozialen Gesichtspunkten ausgewogenen Teilhabe an Hochschulbildung“
2.	 Abbruch verhindern, Studienerfolg verbessern: „bestmögliches Verhindern sozialbedingter Studienabbrüche und Verbesserung der Studienerfolgschancen für alle 

Studiengruppen“
3.	 Rahmenbedingungen: „Etablieren sozial-inklusiver Kultur; SD in allen Bereichen der Steuerung, Strategieüberlegungen und Qualitätssicherung verankern“ 

Maßnahmen hier sind z. B.: WU@school, WU4U, FIT , BeAble – Ungehindert Studieren, Mentoring@WU, MORE Programm, Mobilitätsprogramme, Stipendienpro-
gramme, Student Counselling etc.

10

Detaillierte  
Darstellung Qua-
litätssicherungs-
maßnahmen in der 
Lehre

(UniFinVO)

Die WU verfügt bereits über gut 
etablierte Prozesse und Maßnahmen 
zur Qualitätssicherung in der Lehre 
entlang der im Verordnungstext 
angeführten sieben Maßnahmenbün-
del. Aufbauend auf den gesetzten 
Maßnahmen werden im Sinne von 
Milestones Outcomes der jeweiligen 
Prozesse definiert.

2019

WU-interne Ergebnisdiskussion Absol-
vent/inn/enbefragung 2018;

1. Begleitgespräch: Bericht zu den qualitäts-
sichernden Maßnahmen in der Lehre bzw. Ver-
besserungen aus bereits in der Vergangenheit 
gesetzten Maßnahmen

2020

Relaunch Lehrveranstaltungsevaluierung neu

Launch Studierbarkeitsmonitor (Integration 
aller auf die Studierbarkeit bezogenen  
Befragungs- und Systemdaten)

Start des neuen Zyklus Programmevaluie-
rungen

3. Begleitgespräch: Bericht über Ergebnisse 
zu Studierbarkeitsmonitor (einschl. Prüfungs-
aktivität)

2021

WU-interne Ergebnisdiskussion Absol-
vent/inn/en-monitoring 2020

Bericht QM Maßnahmen WU 2019–2021

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Die Absolvent/inn/en- sowie die Abschließer/innenbefragungen wurden aggregiert für alle Programme, aber auch für jedes Programm der WU zur Verfügung gestellt, 
in den jährlich mit allen stattfindenden Programmdirektor/innengesprächen diskutiert, und in den Programmevaluierungen im Jahr 2019 zur Diskussion verwendet. Die 
wesentlichsten Kennzahlen aus den Befragungen wurden in die neu gestalteten Programmdirektor/inn/enberichte eingepflegt und mit steuerungsrelevanten Benchmarks 
versehen. Diese werden als Basis für die Programmdirektor/inn/engespräche 2020 verwendet.
Der Relaunch der Lehrveranstaltungsevaluierung befindet sich in der Phase des Pretests; der Zeitplan des Projekts ist im Plan
Im Rahmen des 1. Begleitgesprächs zur Leistungsvereinbarung 2019-2021 am 14.5.2019 wurde zu den qualitätssichernden Maßnahmen in der Lehre berichtet.
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11

Sicherung der 
Lehrqualität durch 
Förderung didak-
tischer Kompe-
tenzen

Ziel: Sichtbarmachen des Stellenwerts 
der didaktischen Kompetenz des 
wissenschaftlichen Personals 

Inhalt: Etablierung von Maßnahmen 
und interne Qualitätssicherung dieser 
Maßnahmen, z.B. Berücksichtigung di-
daktischer Kompetenzen im Rahmen 
der Berufung von wissenschaftlichem 
Personal; Förderung didaktischer 
Kompetenzen (insb. e-Didaktik) im 
Zuge der Personalentwicklung 

Überprüfung der Wirksamkeit der 
gesetzten Maßnahmen

Indikatoren zur Messung der Zieler-
reichung: z.B. Feedback aus Lehrver-
anstaltungsevaluierungen, Lehrpreise

Austausch über die Maßnahmen zur  
Sicherung der didaktischen Kompetenzen im 
Herbst 2020 (4. Begleitgespräch)

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Die Recherche zum professionellen fachdidaktischen Diskurs wurde durchgeführt
Ein Gesamtkonzept ist aktuell in Entwicklung, insbesondere was den Zusammenhang zwischen didaktischen Kompetenzen und Prüfungsaktivität betrifft.

C3. WEITERBILDUNG

C3.3. VORHABEN ZUR WEITERBILDUNG

1. Vorhaben zur Weiterbildung

1

Entwicklung eines 
Verfahrens zur 
Bewertung von 
non-formalen Qua-
lifizierungen

(göUEP, S. 21)

Dieses Vorhaben hat zum Ziel, non-
formale Qualifikationen messbar und 
bewertbar zu machen, um etwaige 
Anrechnungsmöglichkeiten auf Qua-
lifizierungserfordernisse für Universi-
tätslehrgänge zu entwickeln. In einem 
ersten Schritt wird eine internationale 
Erhebung gestartet, um vergleich-
bare Regelungen an internationalen 
Universitäten zu erheben. Aus den 
Erkenntnissen dieser Untersuchung 
wird ein Konzept entwickelt, wie dies 
auf die ULGs der WU EA umgelegt 
werden könnte, sowie eine Imple-
mentierung für ein Programm als 
Pilotprojekt vorgenommen.

2019

Erhebung zur internationalen Bewertung von 
non-formalen Qualifizierungen

2020

Entwicklung eines Konzepts zur Implemen
tierung einer Bewertung non-formaler Quali-
fikation

2021

Durchführung eines Pilotversuchs für ein 
Programm

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Im Jahr 2019 wurde national und international intensiv recherchiert, wie sich nationale/internationale Qualitätsagenturen, Akkreditierungsinstitutionen, Bildungseinrich-
tungen etc. zum Thema der Bewertung von non-formalen Qualifikationen äußern. Aus dieser Analyse entstand ein umfassender Bericht: Kurz gefasst lässt sich sagen, dass 
die meisten Player dieses Thema für sehr wichtig empfinden und anregen, dass hier auch Modelle entwickelt werden sollen, wie derartige Qualifikationen zu bewerten 
sind. Was jedoch fehlt, sind tatsächliche Vorlagen, wie diese Bewertungsraster aussehen könnten. Die Ergebnisse unserer Untersuchungen werden in das Konzept zur 
Implementierung (zu entwickeln im Jahr 2020) einfließen, um 2021 einen Prototypen starten zu können.

2

Expansion der 
LLL-Aktivitäten für 
Studierende der 
WU Executive Aca-
demy in Koopera-
tion mit Corporate 
Relations & Alumni 
Services 

(EP, S. 11f, 27)

Implementierung der 4-C-Strategie 
(Content – Career – Community 
– Contribution to WU) im Bereich 
Studierende in Kooperation mit der 
neuen Unit über online- und offline-
Aktivitäten für alle EA-Zielgruppen.

2019

Konzept zur Verbreiterung der Netzwerk
aktivitäten auf deutschsprachige Lehrgänge

2020

Umsetzung des Konzepts für deutsch
sprachige Programme

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Hier wurde im letzten Jahr die Zusammenarbeit zwischen CRAS und WU EA verstärkt. In Abstimmungsmeetings werden Aktivitäten entlang der 4 C’s akkordiert und 
wechselseitig eingeladen, sodass die Vernetzungsmöglichkeiten zwischen den verschiedenen Alumni-Gruppen intensiviert wird. Dies trifft va auf die Alumni der deutsch-
sprachigen Programme zu, da der Großteil der CRAS Veranstaltungen in Wien und in deutscher Sprache stattfinden. Ebenso wurde der WU Ball als Signature Event sowie 
HR-bezogene Aktivitäten aus dem Executive Education Bereich stark in der deutschsprachigen Community propagiert.
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D. SONSTIGE LEISTUNGSBEREICHE

D1. KOOPERATIONEN

D1.2. VORHABEN ZU KOOPERATIONEN

1

Beteiligung an 
internationalen 
Netzwerken zur 
Responsible Ma-
nagement Educa-
tion (GBSN, Sigma 
Alliance, PRME)

(EP, S. 19f)

Die WU nimmt ihre gesellschaftliche 
Verantwortung als Leitinstitution in 
den Wirtschaftswissenschaften wahr 
und übernimmt eine sichtbare Rolle in 
internationalen Netzwerken mit dem 
Fokus auf Responsible Management 
Education.

2019

Übergabe des Vorsitzes im Sigma Alliance 
Netzwerk, inhaltliche Nachbearbeitung des 
Jahrestreffens an der WU 

2020

Begutachtung der Aktivitäten im Bereich 
Responsible Management Education und 
Aktualisierung in einem Tätigkeitsbericht 

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Das Annual Meeting der SIGMA Alliance hat unter dem (Jahres-)Vorsitz der WU im Dezember 2018 in Wien stattgefunden. Mit Abschluss der Nachbearbeitung und Be-
richtslegung über die Ergebnisse des Annual Meeting wurde der Vorsitz der SIGMA Alliance an die ESADE übergeben. Als former Chair hat die WU darüber hinaus  
(wie von der Alliance vorgesehen) den Chair 2019 (ESADE) in technischen und organisatorischen Fragen beraten und somit die Kontinuität der Allianzarbeit sichergestellt.

D2. SPEZIFISCHE BEREICHE

D2.1. BIBLIOTHEKEN

2. Vorhaben zu Bibliotheken 

Das Bibliothekszentrum im Library & Learning Center der 
WU ist zu einem zentralen Lernort für WU Studierende, 
Studierende anderer Hochschulen, extern interessierten 
Personen und sogar Schüler/inne/n geworden. Die flexiblen 
Lernzonen im Bibliothekszentrum sollen auf den neuesten 
Stand gebracht werden. Die Lernzonen und Projekträume 
sollen mit der dafür vorgesehen Medientechnik ausgestat-
tet und für die Studierenden zur Verfügung gestellt werden.

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Zur weiteren Optimierung der Lernorte im Libary Center wurden in der kommunikativen Zone auf Ebene +4 Lounge-Möbel eingebracht, Trennwände als Begrenzung und 
zum Lärmschutz aufgestellt und mobile Tische angeschafft, welche sich als Einzelplatz oder zu unterschiedlichen Gruppenarbeitsplätzen verwenden lassen. Die Beleuch-
tung im Bereich der großen Konsolentische auf Ebene +4 und +5 wurde verbessert. Für die Studierenden wurde ein Ladeautomat für Mobilgeräte zur Verfügung gestellt. 
Weitere Akustiktrennwände und die Verlegung eines Teppichs im Regalbereich verbesserten den Lärmschutz.
In Q3/2019 wurden Test-Projekträume mit Medientechnik für die Studierenden eingerichtet. Das Feedback von Testgruppen von Studierenden wurde erhoben und eine 
Auswahl der Technik und der Projekträume für die neue Ausstattung getroffen. In Q2/2020 wird die Medientechnik bestellt, im Sommer werden die nötigen Verkabelungs-
arbeiten durchgeführt und die Installation während der Schließwochen im LC vorgenommen. In Q3 folgen die Adaptierungen in ROOMs und die Freigabe zur Nutzung.

D2.2. SERVICES ZUR UNTERSTÜTZUNG DER INTERNATIONALISIERUNG

2. Vorhaben zur Unterstützung der Internationalisierung

Um die internationalen Kooperationen und Vernetzungen 
mit exzellenten Forscher/inne/n weiter auszubauen, wird 
vor allem auf einen hervorragenden Unterstützungsservice 
für die „outgoing“ and „incoming“ Faculty geachtet. Die 
bereits etablierten Welcome Services der WU bilden eine 
zentrale interne und externe Anlaufstelle bei administra
tiven Fragen zum Aufenthalt in Österreich bzw. zum 
Arbeiten an der WU. Hier wird neben Housing-Fragen zum 
Beispiel in Angelegenheiten der Kinderbetreuung und des 
Schulbesuchs beraten. Fremdenrechtsfragen für Drittstaats-
angehörige sind häufiges Beratungsthema. Die WU bemüht 
sich auch im Bereich Dual Career unterstützend zu wirken.

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Die Welcome Services der WU haben sich als zentrale Stelle im Haus für (Gast-) Forscher/innen und Universitätsmitarbeiter/innen, die neu an die WU kommen, etabliert. 
Der Hauptunterstützungsbedarf liegt in der Vorbereitung und während des Aufenthalts. Das Leistungsportfolio wird kontinuierlich durch Weiterbildungen und Vernet-
zungsaktivitäten mit Kooperationspartner/inne/n und Kolleg/inn/en von anderen Universitäten und Fachhochschulen professionalisiert. Die Stabstelle Senior Faculty 
Recruitment und Welcome Services hat außerdem das zweite Jahre in Folge die Koordinationsfunktion des Dual Career Netzwerkes Wien/Niederösterreich/Oberöster-
reich inne. In einem Workshop mit administrativen Mitarbeiter/inne/n an den Departments hat sich gezeigt, dass auch diese oft Unterstützungsleistungen für Incoming 
Faculty anbieten. Die Webpage der Welcome Services wurde daraufhin so überarbeitet, dass sie sowohl Informationen und Hilfestellung für neue Mitarbeiter/innen und 
Gastforscher/innen aber auch für Mitarbeiter/innen in der Administration bietet.
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Nr.
Vorhaben

(Kurzbezeichnung)
Kurzbeschreibung des Vorhabens

Geplante Umsetzung bis …
Meilensteine

Ampelstatus 
für das Berichts-

jahr

D2.3. VERWALTUNG UND ADMINISTRATIVE SERVICES

2. Vorhaben zu Verwaltung und administrativen Services der Hochschulen

An der WU bestehen aktuell zahlreiche Möglichkeiten 
Zahlungen an die WU elektronisch, d.h. per Bankomatkasse 
oder mittels Kreditkarte im Internet, zu leisten (Studienbei-
träge, Anmeldegebühren, Bibliotheksausweise, Konferenz-
beiträge, Merchandising Shop, usw.), wobei ein stark stei-
gender Bedarf nach diesen Services vorliegt. Bisher wurden 
diese Services durch technische „Insellösungen“ realisiert, 
die teilweise keinen vollautomatisierten Workflow von den 
Zahlungsverkehrsanbietern bis ins SAP gewährleisten konn-
ten. Um massive unnötige Buchungsarbeiten zu vermeiden 
und auch ein effizientes Umsetzen von webbasierten Lö-
sungen für verschiedene Anwendungen zu ermöglichen, soll 
ein umfassendes, flexibles Online Bezahlsystem entwickelt 
werden, in das alle bestehenden Anwendungen integriert 
werden und neue Anwendungen rasch und kostengünstig 
integriert werden können.

Erläuterung zum Ampelstatus: 
1) Was wurde (bereits) durchgeführt? Inwieweit ist das Vorhaben inhaltlich und zeitlich plangemäß umgesetzt?
Bei dem Vorhaben wurde von einem best-practice Ansatz am Beispiel der Zahlungsabwicklung für die Zulassungsprüfung ausgegangen.
Mittlerweile wurden in der gleichen optimierten Prozessabwicklung folgende Geschäftsvorfälle erfolgreich implementiert:
•	 Bewerbungsgebühr für MBA Programme
•	 Gebühren für ISU WU (incomings)
•	 OK Programm / Deutschprogramm
•	 Business Language Center BLC
•	 WU PaymentPortal
Letzteres, das WU PaymenntPortal, ist die jüngste und somit vorerst letzte vorliegende Anwendung. Diese ist im 1. Quartal 2020 in Echtbetrieb gegangen.
Das WU Payment Portal ist eine Applikation, die es der Finanzbuchhaltung (FiBu) erlaubt, online Zahlungsformulare für beliebige Zahlungsfälle zu konfigurieren. (Also 
Zahlungsfälle, die nicht in eine vorhandene Applikation eingebunden sind.) Ein Beispiel dafür sind die Einzahlungen der Unkostenbeiträge für Konferenzen.

AMPELSTATUS Grün: Das Vorhaben wird (bei Berichtlegung über das 3. Jahr der LV-Periode: wurde in der Leistungsvereinbarungsperiode) 
inhaltlich und zeitlich in der geplanten Form umgesetzt.

Gelb: Das Vorhaben wird (bei Berichtlegung über das 3. Jahr der LV-Periode: wurde) innerhalb der Leistungsvereinbarungs
periode, aber mit inhaltlichen Abstrichen und/oder zeitlicher Verzögerung, umgesetzt.

Rot: Das Vorhaben wird (bei Berichtlegung über das 3. Jahr der LV-Periode: wurde) NICHT innerhalb der Geltungsdauer der 
Leistungsvereinbarung umgesetzt.
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ZIELE

Nr. Ziel (Kurzbezeichnung) Messgröße

Ist-
Wert 
Basis-
jahr

Zielwert 
2019

Ist-
Wert 
2019

Zielwert 
2020

Ist-
Wert 
2020

Zielwert 
2021

Ist-
Wert 
2021

Abweichung 
Ist-Wert zu 

Zielwert des 
Berichtsjahrs 
absolut in %

A. STRATEGISCHE ZIELE, PROFILBILDUNG, UNIVERSITÄTSENTWICKLUNG

A2. GESELLSCHAFTLICHE ZIELSETZUNGEN

A2.3. ZIEL ZU GESELLSCHAFTLICHEN ZIELSETZUNGEN

1
Stipendien für so-
zial benachteiligte 
Studierende

Anzahl der neu vergebenen 
Stipendien pro Studienjahr 

15 10 15 10 10 5     +50%

1) Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr
Im Jahr 2019 konnten 15 WU4YOU Stipendien an sozial benachteiligte Studierende vergeben werden. Der Zielwert konnte damit übertroffen werden.

A4. PERSONALSTRUKTUR/-ENTWICKLUNG

A4.3.ZIELE ZUR PERSONALSTRUKTUR/-ENTWICKLUNG

1

Weiterer Ausbau 
der Workshop-
angebote zur 
Erweiterung 
der englischen 
Sprachkompetenz, 
sowohl für Mitar-
beiter/innen des 
wissenschaftlichen 
als auch des allge-
meinen Personals

Anzahl der pro Studienjahr 
angebotenen entspre-
chenden Workshops

30 35 35 37 38 0        0%

1) Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr
Keine Abweichung, der Zielwert für 2019 wurde exakt erreicht.

2

Steigerung der 
Personalkapa-
zität im Bereich 
„hochqualifiziertes 
wissenschaftliches 
Personal“ („Pro-
fessor/innen und 
Äquivalente“) und 
damit verbunden 
Verbesserung der 
Betreuungsrelation 
in den Studien-
feldern „Wirtschaft 
und Verwaltung, 
allgemein“ sowie 
„Recht, allgemein“ 
sowie Stärkung der 
Forschung.

Siehe auch B5.

Erhöhung der Teilmenge 
„Professor/innen und 
Äquivalente“ des Basis
indikators 2 um 34 (30+4) 
Vollzeitäquivalente wobei 
die Besetzung dazu führen 
soll, dass auf die von der 
WU Wien in der Forschung 
definierten Highlight- 
bereiche und deren Poten
ziale reagiert wird.

(2016)

FG 1: 
129,9

FG 2: 
21,4

FG 3: 
3,3

FG 1: 
133,6

FG 2: 
20,7

FG 3: 
3,2

FG 1: 
158,9

FG 2: 
22,4

FG 3: 
3,3

FG 1: 
161,9

FG 2: 
23,4

FG 3: 
3,3

kein Zielwert 
für 2019 
definiert

1) Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr

3

Ausschreibung 
Laufbahnstellen 
gem. § 99 Abs. 5 
UG 

(EP S. 68ff)

Anzahl der ausgeschrie-
benen Laufbahnstellen 
(kumuliert)

- 6 14 12 14-18 +8   +133,3%

1) Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr
Die WU hat somit bereits jetzt das kumulierte Ziel von 14-18 Ausschreibungen erfüllt. Von den 14 im Jahr 2019 ausgeschriebenen Laufbahnstellen konnten 7 bereits besetzt 
werden.
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Nr. Ziel (Kurzbezeichnung) Messgröße
Ist-Wert 

Basis-
jahr

Ziel-
wert 
2019

Ist-
Wert 
2019

Zielwert 
2020

Ist-
Wert 
2020

Zielwert 
2021

Ist-
Wert 
2021

Abweichung 
Ist-Wert zu 

Zielwert des 
Berichtsjahrs 
absolut in %

B. FORSCHUNG/ENTWICKLUNG UND ERSCHLIESSUNG DER KÜNSTE

B1. FORSCHUNGSSTÄRKEN/EEK UND DEREN STRUKTUR

B1.3. ZIEL ZU FORSCHUNGSSTÄRKEN UND DEREN STRUKTUR

1
Erhöhung der Zahl 
der Highlights

(EP, S. 39)
Zahl der Highlights 61 8 8

kein Zielwert 
für 2019 
definiert

1) Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr

2
Einrichtung von 
PhD Labels 

(EP, S. 26, 33)

Zahl der neu eingerichteten 
PhD Labels

0 2 1
kein Zielwert 

für 2019 
definiert

1) Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr

B3. WISSENS-/TECHNOLOGIETRANSFER UND OPENINNOVATION

B3.3. ZIEL ZU WISSENS-/TECHNOLOGIETRANSFER UND OPEN INNOVATION

1

Universitätsüber-
greifende Vernet-
zung (ECN)

(EP, S. 19ff)

Anzahl Partnerhochschulen 
ECN

6 8 6 10 12 -2      -25%

1) Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr
Die universitätsübergreifende Initiative des Entrepreneurship Center Networks (ECN) verfolgt das Ziel, die österreichischen Universitäten themenbezogen zu vernetzen, 
Synergien zu schaffen und dadurch Aktivitäten und Bewusstsein zum Thema Entrepreneurship nachhaltig zu steigern. Die WU hat die führende Rolle in dem seit 2013 beste-
henden Netzwerk inne, das von 2014 bis 2018 aus HRSM-Mitteln gefördert wurde.
Mit dem Auslaufen der HRSM-Mittel galt es, die bestehenden Aktivitäten und Initiativen sowie Kommunikationskanäle und die erfolgreichen Kooperationsbeziehungen 
aufrecht zu erhalten. Im Rahmen von Workshops mit den bestehenden Partneruniversitäten (Akademie der bildenden Künste, BOKU, Meduni Wien, TU Wien, Vetmeduni) im 
Jahr 2019 wurde gemeinsam das ECN-Tätigkeitsprofil geschärft und weitere Entwicklungsschritte (Wachstum) festgelegt. Parallel dazu wurden Kontakte zu Entrepreneur-
ship-Verantwortlichen an allen österreichischen Hochschulen aufgebaut und die Basis für weiterführendem, regelmäßigen Austausch geschaffen.
Wenngleich im Rahmen des ECN mittlerweile mit mehr als sechs Hochschulen zusammengearbeitet wird, liegt die Anzahl der Partnerhochschulen im Sinne einer formalisier-
ten Zusammenarbeit weiterhin bei sechs. Es ist 2019 jedoch gelungen, die Voraussetzungen für eine Erweiterung des ECN zu schaffen, wodurch die o.a. Zielwerte mit einer 
gewissen zeitlichen Abweichung erreicht werden sollen.

2

Universitätsüber-
greifende En-
trepreneurship 
Education (und 
Pre-Incubation)

(göUEP, S. 31)

Anzahl Teilnehmer/innen, 
Hochschulen und Teams 
Entrepreneurship Avenue

2.000 
Teil-
neh-
mer/
innen 
von 

60 ver-
schie-
dene 
Hoch-
schu-
len

54 
Teams

2.200

60

55

2.050

62

54

2.300

65

60

2.500

70

70

-150   -6,82%

+2     +3,33%

-1      -1,82%

1) Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr
Die Veranstaltungsreihe „Entrepreneurship Avenue“ hat sich seit der erstmaligen Durchführung im Jahr 2014 zur größten Entrepreneurship-Eventreihe für Studierende in 
ganz Europa entwickelt.
Insgesamt mehr als 9.000 Teilnehmer/innen von über 100 verschiedenen Hochschulen haben die Veranstaltungsreihe 2014 bis 2019 besucht. Ca. 250 studentische Start-up 
Teams sind dabei entstanden bzw. wurden durch die Workshop-, Trainings- und Mentoring-Angebote unterstützt. Zu den bekanntesten und erfolgreichsten zählen hokify, 
refurbed, BLITAB, waytation, BENU, Unispotter, Gustav oder Druckster, die zusammen bereits über 200 Arbeitsplätze geschaffen haben.
Die Steigerung der Teilnehmer/innenzahl von 2018 auf 2019 fiel etwas geringer aus als geplant. Dies ist einerseits auf Terminkollisionen mit weiteren für die Zielgruppe 
interessanten Veranstaltungen am Tag der abschließenden Konferenz am 7. Juni sowie auf ein insgesamt gestiegenes Angebot an Veranstaltungsangeboten im Bereich 
Entrepreneurship in Wien (z.B. in den Co-Working Locations weXelerate und Tribe.Spice) zurückzuführen. In Hinblick auf Interdisziplinarität (Herkunft der Teilnehmer nach 
Hochschulen) und Anzahl der Teams lag die Entwicklung im Plan. Durch die Erweiterung um weitere unterjährige, universitätsübergreifende Veranstaltungsangebote erach-
ten wir die Zielerreichung in den nächsten Jahren für machbar.

1	 Laut EP aus 2017 (S. 36) sind aktuell die Highlights: Business Process Modelling; Corporate Finance, Asset Pricing, and Quantitative Methods in Finance; Demographic Change, 
Human Capital and Their Relevance for Economic Performance and Socio-Ecological Development; International Taxation; Leadership Management and Business Across 
Institutional and Cultural Boundaries; Open and User Innovation
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Nr. Ziel (Kurzbezeichnung) Messgröße
Ist-Wert 
Basisjahr

Zielwert 
2019

Ist-
Wert 
2019

Zielwert 
2020

Ist-
Wert 
2020

Ziel-
wert 
2021

Ist-
Wert 
2021

Abweichung 
Ist-Wert zu 

Zielwert des 
Berichtsjahrs 
absolut in %

B4. DIE UNIVERSITÄT IM KONTEXT DES EUROPÄISCHEN FORSCHUNGSRAUMS

B4.3. ZIEL DER UNIVERSITÄT IM KONTEXT DES EUROPÄISCHEN FORSCHUNGSRAUMS

1

Beibehaltung der 
Anzahl einge- 
reichter ERC-
Projekte

(EP S.36 FN 28; 
GUEP Systemziel 
2c, ERA Priority 1)

Zahl der eingereichten 
ERC Projektanträge  
(nicht kumuliert)

2 2 2 0      0%

1) Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr

C. LEHRE

C1. STUDIEN

C1.4. ZIELE IM STUDIENBEREICH

1

Verstärkte Kom-
munikations- und 
Informationspoli-
tik insbesondere 
an Schulen mit 
Schüler/inne/n 
aus sozioökono-
misch schwachem 
Hintergrund um 
die Inklusion zu 
fördern 

(EP S. 29f)

Anzahl der regelmäßig 
intensiv betreuten  
Schulkontakte

93 95 139 95 95
+44     

+46,32%

1) Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr
Im Jahr 2019 gab es insgesamt 139 intensiv betreute Schulkontakte: 102 Schulklassen besuchten die WU, 31 Mal wurden Schulklassen im Rahmen von WU@School besucht und 
6 Schulen nahmen an den NMS-Projekttagen im Februar und Juni teil.

2

Förderung des 
Erwerbs sozialer 
Kompetenzen in 
außercurricularen 
Angeboten

(EP, S. 23)

Anzahl der teilneh-
menden Studierenden 
im Rahmen von Volun-
teering@WU

120 125 129 125 130 +4     +3,2%

1) Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr
Die Anzahl der teilnehmenden Studierenden lag im Berichtsjahr bei 129, der Zielwert wurde somit um 4 übertroffen.

C3. WEITERBILDUNG

C3.4. ZIELE ZUR WEITERBILDUNG

1
Internationalität 

(EP, S. 28)

Anteil internationaler 
MBA Studierender  
(mit nicht österreichi-
scher Staatsbürger-
schaft)

Durch-
schnitt 

2015-2017 
45%

Ø > 30%
kein Zielwert 

für 2019 
definiert

1) Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr
Die Internationalität der MBA Studierenden ist ein wichtiges Ziel der WU Executive Academy, der genaue Anteil ist nicht exakt vorhersagbar. In den letzten beiden Jahren lag 
die Internationalität sehr hoch bei 49%.

2

Sicherung der 
Marktpräsenz der 
Executive Acade-
my in den Zielmär-
kten

(EP, S. 28)

Abhaltung von bzw. Be-
teiligung an mindestens 
15 Messen bzw. Infor-
mationsveranstaltungen 
im In- und Ausland

16 15 50 15 15
+35   

+233,33%

1) Erläuterung der Abweichung im Berichtsjahr
Zur Sicherung der Marktpräsenz hat die WU Executive Academy 50 Informationsveranstaltungen organisiert oder daran teilgenommen. 19 davon wurden online abgewickelt. 
Bei den Präsenzveranstaltungen haben 12 im Ausland stattgefunden, eine zusätzlich in Indien und 18 in Österreich.
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